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INHALT

Grußworte

Beratung und Begleitung 

Die Beratungs- und Begleitungsangebote richten sich an junge 
Menschen mit Startschwierigkeiten beim Übergang von der Schule 
in Ausbildung und Beruf. Sie sollen dabei unterstützen individuelle 
Schwierigkeiten zu überwinden und bei allen Fragen rund um  
Bewerbung, Ausbildung und Berufswahl begleiten.

Beru�iche Vorbereitung und Quali�zierung

Die Angebote zur Berufsvorbereitung und Quali�zierung unter- 
stützen junge Menschen bei der Entdeckung eigener Interessen und 
Fähigkeiten und helfen so persönliche Wünsche und Ziele zu  
konkretisieren. Die Maßnahmen führen zudem an den Ausbildungs- 
und Arbeitsmarkt heran und ermöglichen die Chance, fehlende 
Quali�kationen oder Kompetenzen außerschulisch zu erwerben.

Ausbildung

In diesem Kapiteln sind Angebote rund um das Thema Ausbildung 
zu �nden. Jugendliche und junge Erwachsende können hier außer-
betrieblich beru�iche Quali�kationen erwerben.

Freiwilligendienste

Die Angebote der Freiwilligendienste in der Region sind in diesem 
Kapitel zu �nden

Schulische Ausbildung

Hier �nden sich Angebote, die jungen Menschen eine vollschulische 
Ausbildung ermöglichen.
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Den Angebotswegweiser  
gibt es auch online!
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Die Wissenschaftsstadt Darmstadt hat sich zum Ziel 
gesetzt, dass kein junger Mensch am Übergang 
Schule-Beruf allein gelassen wird. Die vorliegende 
Broschüre und die dahinterstehenden Angebote 
wollen ihren Teil dazu beitragen und helfen, den 
Weg zu weisen. Ich danke allen Akteurinnen und 
Akteuren sehr für ihr Engagement für die Zukunft 
der jungen Menschen. Auch die lokalen Betriebe 
pro�tieren – sie sind auf engagierte Fachkräfte an-
gewiesen.

Über die ausgewiesenen Ansprechpersonen kön-
nen die Einrichtungen direkt kontaktiert werden. 
Bei Fragen und Anregungen stehen zudem gerne 
die Mitarbeitenden der Jugendberufshilfe im Ju-
gendamt der Wissenschaftsstadt Darmstadt zur 
Verfügung.

 

Barbara Akdeniz

Sozial- und Jugenddezernentin der 

Wissenschaftsstadt Darmstadt

Sehr geehrte Lehr- und Fachkräfte,

die möglichen Wege nach der Schule sind so vielfäl-
tig wie die Absolventinnen und Absolventen selbst. 
Es gibt nicht den einen Weg in das Berufsleben, 
sondern zahlreiche Orientierungs- und Quali�zie-
rungsmöglichkeiten – und die Wahl für eine Option 
bedeutet nicht, für immer festgelegt zu sein und 
später nicht noch einmal eine ganz andere Rich-
tung einschlagen zu können. Das ist gut so, kann 
aber auch überfordern. Ein neuer Lebensabschnitt 
beginnt, und es erö�nen sich zunächst scheinbar 
unzählige Optionen und Entscheidungen. 

Genau deshalb gibt es in der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt ein umfangreiches Angebot an Anlauf-
stellen, die beim Übergang Schule-Beruf unterstüt-
zen – sei es beim Erkunden der eigenen Interessen 
und Fähigkeiten, Hilfestellung bei Bewerbungen 
oder bei der Lebenswegeplanung. Neben diesen 
Unterstützungsangeboten zeigt dieser Angebots-
wegweiser aber auch konkrete Bildungsangebote 
von Fach- und Berufsschulen auf, bei denen junge 
Menschen sich auf das Berufsleben vorbereiten 
oder sogar einen Abschluss erreichen können. Wer 
noch nicht ganz entschieden ist, kann sich alterna-
tiv zunächst während eines Freiwilligenjahrs aus-
probieren. Auch hierzu �nden sich in dieser Bro-
schüre Informationen und Kontakte.

GRUßWORT
BARBARA AKDENIZ
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GRUßWORT
CHRISTEL SPRÖßLER 

Zusätzlich zum Angebotswegweiser gibt es wei-
terhin die App „Schule – Was dann?“. Sie begleitet 
junge Menschen in der Region durch den Berufs-
wahlprozess und enthält viele Informationen zur 
beru�ichen Orientierung, Berufswahl sowie Anlauf-
stellen vor Ort.

Bei allen teilnehmenden Trägern bedanke ich mich 
herzlich für die wertvolle Kooperation und Konti-
nuität. Um die Zusammenarbeit in der Region zu 
stärken und alle Angebote im Orientierungspro-
zess, die es für Jugendliche und junge Erwachsene 
im Landkreis Darmstadt- Dieburg und der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt gibt, bekannt zu machen, 
leisten Sie einen sehr wichtigen Beitrag.
 

Christel Sprößler

Sozial- und Jugenddezernentin des  

Landkreises Darmstadt-Dieburg

Wie soll es für mich nach der Schule weitergehen? 
Welche Wege gibt es überhaupt? Wo liegen meine 
Interessen, Talente und Begabungen? Welcher Be-
ruf passt zu mir und bietet mir eine gute beru�iche 
Perspektive?

Viele Jugendliche und junge Erwachsene stellen 
sich nach ihrem Schulabschluss diese oder ähnliche 
Fragen. Die Entscheidung, welcher beru�iche Weg 
eingeschlagen wird, ist weitreichend und daher 
oft herausfordernd. Nicht alle Jugendlichen fühlen 
sich dem gewachsen und sind in der Lage, diesen 
Schritt selbstständig und gut zu meistern.

In den vergangenen Jahren hat sich der Angebots-
wegweiser als erfolgreiches und wichtiges Bera-
tungs- und Unterstützungsinstrument etabliert, 
um die Vielzahl an möglichen beru�ichen Perspek-
tiven in Einklang mit den Interessen und Stärken 
der Schulabgängerinnen und Schulabgänger zu 
bringen. Junge Menschen, deren Eltern sowie päd-
agogische Fachkräfte und Multiplikatoren im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg und der Wissenschafts-
stadt Darmstadt soll der Angebotswegweiser im 
Orientierungsprozess bestärken und unterstützen.

Der Wegweiser bietet einen umfassenden Über-
blick zu Angeboten und Maßnahmen aus den Be-
reichen:

•  Beratung und Begleitung
•  Beru�iche Vorbereitung und Quali�kation
•  Ausbildungen sowie schulische Ausbildungen
•  Freiwilligendienste

Angebotswegweiser 2024/2025 - 5



Foto: freepik.com

6 - Angebotswegweiser  2024/2025



BERATUNG UND BEGLEITUNG
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Allgemeine Bildungsberatung HC Darmstadt-Dieburg

Allgemeine Bildungsberatung: persönlich - vertraulich - neutral - kostenfrei 

 

Unterstützung bei folgenden Themen: 

- Entwicklung von persönlichen Perspektiven in Job und Beruf 

- Bewerbungsvorhaben: persönliche Stärken erkennen und nutzen 

- Neue Wege in der Berufslaufbahn finden, Weiterentwicklung planen 

- Beruflicher Einstieg oder Wiedereinstieg 

- Geeignete Angebote finden für Fortbildung, Weiterbildung oder Umschulung 

 

Einzelberatungen oder Gruppenberatungen sind möglich

- Perspektiven für die berufliche Entwicklung 

erarbeiten 

- Persönlich passende Weiterbildung finden

Beratung persönlich in Dieburg, per Telefon oder online möglich.

HESSENCAMPUS Darmstadt-Dieburg

Kreisausschuss des Landkreises Da-Di

64276 Darmstadt

vhs@ladadi.de

Kristin Lesch

06151 / 881-2311

hessencampus-dadi@ladadi.de

Frau Janowitz

06151 / 881-2311

hessencampus-dadi@ladadi.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja
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SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja
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nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei
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Zugang durch Bildungsgutschein
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Angebotsbeschreibung Ziele
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d
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Angebotsbeschreibung Ziele

 Aktivierung & Vermittlung 

Diese Maßnahme bietet Ihnen Unterstützung bei der Entwicklung Ihrer beruflichen 

Perspektiven auf der Basis Ihres Fähigkeitsprofils und unter besonderer 

Berücksichtigung Ihrer gesundheitlichen Einschränkungen. 

Angepasst an Ihre persönliche Ausgangssituation werden Ziele und Schritte 

gemeinsam mit Ihnen definiert und umgesetzt. 

Um Ihre aktuelle Situation zu analysieren und den konkreten Unterstützungsbedarf 

zu definieren, gestalten wir die Maßnahme in drei Phasen. 

Phase 1 | Die Bedarfsfestellung 

Phase 2 | Die Integrationsvorbereitung I (Akquise Ausbildungs-Arbeitsplatz) 

Phase 3 | Die Integrationsvorbereitung II (Planung, Durchführung und Begleitung 

Ihres Praktikums)

Das Angebot richtet sich an Menschen im 

Leistungsbezug mit einer anerkannten 

Schwerbehinderung [ab Grad der 

Behinderung, GdB von 50] oder einer 

Gleichstellung mit multiplen 

Vermittlungshemmnissen. 

Ziel ist es, die Teilnehmenden erfolgreich in 

einen geeigneten Ausbildungs- bzw. 

Arbeitsplatz zu integrieren.

6 bis maximal 12 Monate

nein

Die Aufnahme in die Maßnahme erfolgt auf der Grundlage eines Aktivierungs- und  Vermittlungsgutscheins [AVGS].

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Rheinstraße 94-96a

64295 Darmstadt

darrmstadt@bwhw.de

www.bwhw.de

Valentina Holynskyj 

06151 271077

holynskyj.valentina@bwhw.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Assistierte Ausbildung flexibel (AsA flex)/Darmstadt

Die assistierte Ausbildung flexibel (AsA flex) bietet individuelle und intensive 

sozialpädagogische Begleitung für Jugendliche und junge Erwachsene in 

Ausbildung. Sie unterstützt mit bedarfsorientierten Hilfen, durch eine 

sozialpädagogische Begleitung, sowie gezielte Maßnahmen, wie z.B. 

Stützunterricht oder durch eine enge Zusammenarbeit mit dem jeweiligen 

Ausbildungsbetrieb. Dies soll dazu beitragen, das Berufsausbildungsverhältnis zu 

stabilisieren, Bildungs- und Sprachdefizite abzubauen und fachtheoretische 

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten zu vermitteln, um die begonnene 

Berufsausbildung abzuschließen und eine tragbare Berufsperspektive zu 

entwickeln. Ausbildungsbetriebe können über AsA flex individuell unterstützt 

werden.

Individuelle Unterstützung und Begleitung  

von jungen Menschen in der Ausbildung,  

damit sie ihre Ausbildung erfolgreich  

durchlaufen und abschließen.  

Zusammenarbeit mit den  

jeweiligen Ausbildungsbetrieben und dem  

sozialen Umfeld.

nein

DA

Auch eine betriebliche Einstiegsqualifizierung (EQ) kann im Rahmen der AsA begleitet werden. Zusteuerung erfolgt durch die AfA.

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Rheinstraße 94-96 a

64295 Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw,de

Andreas Gorytzka

06151 271024

gorytzka.andreas@bwhw.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Assistierte Ausbildung flexibel (AsA flex)

Die assistierte Ausbildung flexibel (AsA flex) bietet individuelle und intensive 

sozialpädagogische Begleitung für Jugendliche und junge Erwachsene in 

Ausbildung. Sie unterstützt mit bedarfsorientierten Hilfen, durch eine 

sozialpädagogische Begleitung, sowie gezielte Maßnahmen, wie z.B. 

Stützunterricht oder durch eine enge Zusammenarbeit mit dem jeweiligen 

Ausbildungsbetrieb. Dies soll dazu beitragen, das Berufsausbildungsverhältnis zu 

stabilisieren, Bildungs- und Sprachdefizite abzubauen und fachtheoretische 

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten zu vermitteln, um die begonnene 

Berufsausbildung abzuschließen und eine tragbare Berufsperspektive zu 

entwickeln. Ausbildungsbetriebe können über AsA flex individuell unterstützt 

werden.

Individuelle Unterstützung und Begleitung  

von jungen Menschen in der Ausbildung,  

damit sie ihre Ausbildung erfolgreich  

durchlaufen und abschließen.  

Zusammenarbeit mit den  

jeweiligen Ausbildungsbetrieben und dem  

sozialen Umfeld.

nein

LK DA-DI

Auch eine betriebliche Einstiegsqualifizierung (EQ) kann im Rahmen der AsA begleitet werden. Zusteuerung erfolgt durch die AfA.

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw,de

Herr Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Betriebe, Ausbilder, Eltern und Jugendliche können sich in allen rechtlichen 

Fragen zur dualen Ausbildung im Handwerk an die Ausbildungsberatung der 

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main wenden. 

Die Ausbildungsberatung ist für die Beratung und Überwachung der 

Berufsausbildung, der Berufsausbildungsvorbereitung und der Umschulung 

zuständig. 

Diesbezügliche Fragen beziehen sich vorrangig auf gesetzliche Regelungen, z. B. 

das Berufsbildungsgesetz, die Handwerksordnung oder das  

Jugendarbeitsschutzgesetz betreffend. Weitere Beratungsthemen (Arbeitszeiten, 

Urlaubsanspruch, Vergütung, Ausbildungsinhalte, Berufsschule, überbetriebliche 

Lehrgänge usw.) ergeben sich aus dem jeweiligen Vertragsverhältnis.

Ziel der Beratungsleistung ist die neutrale 

Beratung und Begleitung aller Beteiligten 

eines Ausbildungsverhältnisses, die 

Förderung gelingender Ausbildung und die 

Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen. 

Zusätzlich unterstützt die 

Ausbildungsberatung bei Konfliktsituationen 

im Betrieb, pädagogischen Fragen und bei 

der Suche eines Ausbildungsbetriebes.

Ausbildung im Handwerk

Die Zielgruppe sind alle am Ausbildungsprozess beteiligte Personen und Institutionen.

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstraße 21

60325 Frankfurt am Main

ausbildungsberatung@hwk-rhein-main.

de

www.hwk-rhein-main.de

Stefan Bärenz

069 97172-256

baerenz@hwk-rhein-main.de

B
e
ra

tu
n
g
 u

n
d
 B

e
g
le

it
u
n
g

Ausbildungsberatung der HWK
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Angebotsbeschreibung Ziele

Ausbildungsberatung der IHK Darmstadt

Beratung und Betreuung von Ausbildungsbetrieben und Auszubildenden bzw.
Schüler*innen.
Wir
� organisieren Azubi-Speed-Datings,
� informieren auf Ausbildungsmessen, bei Elternabenden und auf
Berufsorientierungsveranstaltungen in Schulen,
� vermitteln Ausbildungs- und Karrierebotschafter*innen als authentische Role-
Models für die duale Ausbildung 
� geben über unser Ausbildungsportal (www.ausbildung.darmstadt.ihk.de) 
Hilfestellung, dass Ausbildungsbetriebe und passende Bewerber*innen 
zueinanderfinden.
� bieten durch digitale Berufsorientierungsangebote praxisnahe Einblicke in den
Ausbildungsalltag

Die Industrie- und Handelskammer (IHK)
Darmstadt berät und betreut
Betriebe und Auszubildende in allen Fragen
der beruflichen Bildung. Wir leben
Berufsorientierung modern, aktiv und immer
auf die jeweiligen Bedürfnisse angepasst.
Wir wollen den Nachwuchs für unsere
Unternehmen sichern.

IHK Darmstadt Rhein Main Neckar

Rheinstraße 89

64295 Darmstadt

info@darmstadt.ihk.de

www.ihk.de/darmstadt | www.bso-hessen.de

Team Ausbildungsberatung

06151 871-1186

ausbildungsberater@darmstadt.ihk.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Beratung zu Ausbildung und Beruf

Die Beratung zu Ausbildung und Beruf ist ein individuelles Beratungs- und 

Unterstützungsangebot für Jugendliche zu Fragen rund um Schule, Ausbildung, 

Berufswahl und Bewerbungsunterlagen. 

Die Beratung zielt darauf ab, den Übergang von der Schule in die Arbeitswelt zu  

bewältigen und Chancen zu eröffnen. 

Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail vereinbart werden

- Ermöglichung des Einstiegs in Ausbildung,  

Qualifizierung oder Beschäftigung  

- Unterstützung bei der Erstellung von  

Bewerbungsunterlagen  

- Stärkung der Berufsmotivation und der  

persönlichen und sozialen Kompetenzen  

- Aufzeigen von bislang unbekannten  

Berufs- / Qualifizierungsmöglichkeite

21

Pfungstadt

Kinder- & Jugendförderung Pfungstadt

Kirchstraße 28

64319 Pfungstadt

www.kijufoe-pfungstadt.de

Frank Schrödel

06157-9881603

frank.schroedel@pfungstadt.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Berufliche Beratung zur Aus- und Weiterbildung

In persönlichen Gesprächen unterstützen wir Sie bei der Reflexion individueller 

Kenntnisse, Fähigkeiten und Neigungen und entwickeln mit Blick auf die jeweilige 

persönliche Situation gemeinsam Perspektiven. Sie werden über geeignete 

Weiterbildungsangebote und deren Förderungsmöglichkeiten informiert. Darüber 

hinaus besteht das Angebot der Kompetenzfeststellungsverfahren und 

Bewerbungshilfen. 

 

- Berufliche Beratung 

- individuelle Aus- und Weiterbildungsberatung 

- Qualifizierung: IHK Organisationsmanagement und Sachbearbeitung

Entscheidungsfindung für eine nachhaltig 

ausgerichtete berufliche 

Perspektivenentwicklung, insbesondere in 

Hinblick auf Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie.

Sta.DA u. LK DA-DI

femkom Frauenkompetenzzentrum Darmstadt e.V.

Wienerstr. 78

64287 Darmstadt

mail@femkom.de

www.femkom.de

Sekretariat

06151-428840
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Angebotsbeschreibung Ziele

Bewerbungscafé

Das Bewerbungscafé ist ein niederschwelliges lnformationsangebot zu den 

Themen Bildung, Ausbildung und Arbeit und richtet an junge Menschen, 

insbesondere neu Zugewanderte, die dabei Orientierung benötigen. 

Haupt- und Ehrenamtliche bieten einmal in der Woche Unterstützung für 

Menschen, die eine Arbeitsstelle, eine Ausbildung oder ein Praktikum suchen. 

Hilfestellung gibt es unter anderem beim Besprechen von beruflichen 

Perspektiven, dem Erstellen von Lebenslauf und Bewerbungen, der Vorbereitung 

von Vorstellungsgesprächen, der Suche nach Arbeit oder Ausbildung. 

Ein Pendant des Angebots findet sich auch in Groß-Umstadt - siehe Homepage 

Diakonisches Werk). 

Verbesserung des Übergangsmanagements 

und der Integration in Arbeit für junge und 

neu zugewanderte Menschen.

geöffnet dienstag 14:30 Uhr - 16:30 Uhr.  Um Terminvereinbarung vorab wird gebeten unter bewerbungscafe@ska-darmstadt.de

Sozialkritischer Arbeitskreis Darmstadt e.V.

Rheinstraße 24

64283 Darmstadt

mail@ska-darmstadt.de

www.ska-darmstadt.de

Martin Gerbes

06151 916630

bewerbungscafe@ska-darmstadt.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Fachberatung für Inklusion

In Kooperation mit dem Landeswohlfahrtsverband Hessen - Integrationsamt bietet 

die Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main eine Fachberatung für Inklusion für 

Betriebe und schwerbehinderte Menschen: 

� Informationen rund um das Thema Behinderung und Schwerbehinderung  

� Informationen zu Unterstützungsleistungen und finanziellen Fördermöglichkeiten 

für die Einstellung von Menschen mit Behinderung und zum Erhalt des 

Arbeitsplatzes  

� Hilfestellung bei der Beantragung von Förderungen, Zuschüssen 

Fachkräfteengpässe im Handwerk � 

ungenutzte Ressourcen in der Bevölkerung. 

Hier setzt das neue Arbeitsfeld 

Fachberatung für Inklusion an und spricht 

sowohl Unternehmen als auch Menschen mit 

Schwerbehinderung an.

Handwerksbetriebe 

Angebot für Handwerksbetriebe im Kammerbezirk sowie Menschen mit Schwerbehinderung

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstraße 21

60325 Frankfurt am Main

kosch@hwk-rhein-main.de

www.hwk-rhein-main.de

Jörg Kosch

069 971 72 319

kosch@hwk-rhein-main.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

HESSENCAMPUS Darmstadt

Der HESSENCAMPUS Darmstadt hat das Ziel, die Anforderungen des 

Lebensbegleitenden Lernens für Bürger*Innen Darmstadts, mithilfe des eigenen 

Bildungsnetzwerkes zu erfüllen. Die Weiterbildungsbeteiligung von Erwachsenen 

soll durch die Kompetenzen der beteiligten Träger und Kooperationspartner*Innen 

gefördert werden. 

Zugänge zu Bildungsabschlüssen erleichtern 

Angebote für Bürger*Innen transparenter zu 

gestalten 

Ratsuchende neutral und zielführend zu 

beraten 

Vorhandenes Know-How der Träger und 

Kooperationsträger nutzen

Volkshochschule Darmstadt

Große Bachgasse 2

64283

bildungsberatung@darmstadt-vhs.de

www.hessencampus-darmstadt.de (im Aufbau)

Fabian Jankowski

06151 133733

fabian.jankowski@darmstadt-vhs.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Job-Info-Börse, Beratung & Vermittlung

Die Stadt Babenhausen bietet über die Abt. Jugend, Sport & Kultur in Kooperation 

mit dem Gewerbeverein und der Joachim-Schumann-Schule für Schüler*innen der 

9. Jahrgangsstufe jährlich die "Job-Info-Börse" als Berufsmesse in der Schule an. 

Begleitend wird den Schüler*innen die "Job-Info-Mappe" ausgehändigt.

Weiterhin bietet die Stadt Babenhausen im Jugendzentrum niederschwellige 

Beratung und Unterstützung bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen, der 

Ausbildungsplatz- und Praktikasuche sowie eine Vermittlung zu weiteren 

Beratungsstellen im Bereich "Übergang Schule-Beruf" an und hält selbst 

Praktikumsplätze bereit.

- Schüler*innen bekommen die Möglichkeit 

geboten, sich über 

Ausbildungsmöglichkeiten und 

weiterführende Schulformen zu informieren 

und erste Kontakte mit Betrieben zu knüpfen.

- Begleitung und Unterstützung von 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen im 

"Übergang Schule-Beruf".

- Bereitstellung einer umfangreichen 

Info-Broschüre mit regional angepassten 

Informationen.

bis 27 Jahre

nur Babenhausen

Stadt Babenhausen - Abt. Jugend, Sport & Kultur

Bgm.-Rühl-Str. 6

64832 Babenhausen

jufoe@babenhausen.de

www.jufoe-babenhausen.de

Michael Spiehl

06073 712149

jufoe@babenhausen.de

Lara Kresz

06073 687212

lara.kresz@babenhausen.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Jugendmigrationsdienste Darmstadt und Eberstadt

Individuelle Beratung und Begleitung  junger Migrant*innen 

�  bei der Suche nach Deutschförderangeboten, 

�  bei der Verselbstständigung im deutschen Alltag, 

�  im Umgang mit Ämtern, Behörden und anderen Stellen, 

�  bei Fragen zu Schule, Ausbildung und Beruf/Studium, 

�  im Übergang in die Arbeitswelt und 

�  bei persönlichen Fragen, Problemen und Krisen 

 

- konkrete Hilfen z.B. bei Bewerbungen, Begleitung zu externen Stellen ...    

- Gruppenangebote bei Bedarf (Sprache und Kommunikation, IT-Kompetenz,  

  Zugang zu Kultur- und Sportangeboten ... )

� Verbesserung der Integrationschancen 

  (sprachliche, soziale, schulische und 

   berufliche Integration) 

� Förderung von Chancengerechtigkeit 

� Förderung der Partizipation in allen 

  Bereichen des sozialen, kulturellen und 

  politischen Lebens       

bis 27 Jahre

Sprechzeit in Darmstadt-Eberstadt: Mittwoch und nach Vereinbarung 06151 501609-24 / -25; Haus der Vielfalt (Kirnbergerstr. 12)

Internationaler Bund (IB) Südwest gGmbH, Bereich Migration und Sprache Darmstadt

Marburger Straße 2

64289 Darmstadt

jmd-darmstadt@ib.de

www.internationaler-bund.de und https://www.jugendmigrationsdienste.de/ 

Beate Borhau / Sarah Bulmahn

06151 97154-10 / -13

jmd-darmstadt@ib.de

für Eberstadt: Alexandra Bozdog

06151 97154-15

jmd-darmstadt@ib.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

JUST BEST - Beratungsstelle Jugendberufsagentur

In der Beratungsstelle Jugendberufsagentur (BeJu) in der Agentur für
Arbeit Darmstadt planen wir gemeinsam mit Jugendlichen und jungen
Erwachsenen im Alter von 12 bis 26 Jahren den Weg in eine
erfolgreiche berufliche Zukunft. Im Rahmen des Förderprogramms
Jugend Stärken: Brücken in die Eigenständigkeit (JUST BEST) werden
insbesondere solche Teilnehmer*innen im Übergang Schule-Beruf begleitet und
beraten, die einen erhöhten Unterstützungsbedarf haben.

- Hilfe zur Selbsthilfe bei der Bearbeitung
vermittlungshemmender Herausforderungen
- Aktivierung von Hilfestrukturen im
persönlichen Umfeld der
Teilnehmer*innen und im professionellen
Bereich
- Berufliche Orientierung und schrittweise
(Re-)Integration in
schulische/berufliche (Aus-)Bildung
- berufsvorbereitende Maßnahmen und
Arbeit

12-26 Jahre

Darmstadt

Das Angebot richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 12 und 26 Jahren mit Wohnort in Darmstadt.

Netzwerk ROPE e.V.

Groß-Gerauer Weg 7

64295 Darmstadt

just-best@network-rope.org

www.just-best-darmstadt.de

Janina Schmidt

0157/ 58205915 (WhatsApp)

schmidt@network-rope.org

David Szydlowski

06151 1364770

szydlowski@network-rope.org
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nein

nein
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Angebotsbeschreibung Ziele

JUST BEST - Case Management

Im Programm "JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit" werden
Jugendliche und junge Erwachsene mit besonderem Unterstützungsbedarf an der
Schwelle zur Selbstständigkeit sozialpädagogisch und individuell im Rahmen eines
Case Managements begleitet. Dabei wird rechtskreisübergreifend mit freien
Jugendhilfeträgern, dem Jobcenter, der Agentur für Arbeit und weiteren
Kooperationspartner*innen zusammengearbeitet. Ein besonderes Augenmerk liegt
auf den sog. Care Leavern

Junge Menschen sollen vor Ort gestärkt,
sozial integriert und zu einer eigenständigen
Lebensführung befähigt werden.
Hierzu gehört insbesondere die Klärung und
Unterstützung bezüglich
- Bildungswegen
- Übergang Schule in den Beruf
- Existenzsicherung
- Gesundheitsfürsorge

14-26 Jahren

Darmstadt

Das Projekt wird mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds-Plus und der Wissenschaftsstadt Darmstadt gefördert.

Netzwerk ROPE e.V.

Soderstraße 7

64283 Darmstadt

just-best@network-rope.org

www.just-best-darmstadt.de

Seyma Seyfi

0157/ 58205915 (WhatsApp)

s.seyfi@network-rope.org

Natalie Ditter

06151 1364770

ditter@network-rope.org
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Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig
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nein
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nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Kinder- und Jugendförderung Alsbach-Hähnlein

Die Abteilung Kinder- und Jugendförderung der Gemeinde Alsbach-Hähnlein bietet 

im Jugendzentrum Alsbach Unterstützung und Beratung u.a. bei der 

Ausbildungsplatz- und Praktikumsstellensuche, Bewerbungen sowie schulischen 

und persönlichen Problemen an. 

PC's mit Internetzugang und Drucker als auch WLAN stehen zur Verfügung.

Verbesserung der Entwicklungsperspektiven 

von Jugendlichen und jungen Erwachsenen.

bis 27 Jahre

Jugendzentrum Alsbach

Benno-Elkan-Allee 5

jufoe@alsbach-haehnlein.de

www.jufoe-aha.de

Carolin Gottschalk

06257-500 8510

jufoe@alsbach-haehnlein.de

Ralf Winkel

06257-500 8510

jufoe@alsbach-haehnlein.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Mobilitätsberatung "Arbeiten und Lernen in Europa"

- Beratung von Auszubildenden und jungen Fachkräften, Betrieben,  

Bildungsträgern und Bildungseinrichtungen, zu allen Fragen rund um 

berufsbezogene Auslandsaufenthalte 

- Informationsveranstaltungen und Workshops zur Vorbereitung und Durchführung 

von Auslandsaufenthalten 

- Information zu verschiedenen Fördermöglichkeiten und deren Beantragung 

- Unterstützung bei der Suche nach Kooperationspartnern im Ausland 

- Hilfestellung bei der Planung, Organisation und Durchführung von 

Auslandsaufenthalten und entsprechenden Vorbereitungsmaßnahmen

- Erhöhung der Anzahl betrieblicher 

Auslandspraktika von hessischen 

Auszubildenden und jungen Fachkräften  

- Steigerung der Attraktivität der dualen 

Ausbildung 

- Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit der 

KMU 

- Förderung des Austausches aller Akteure 

der beruflichen Bildung

Ausbildungsberufe des Dualen Mit Beginn der Ausbildung

Handwerkskammer Frankfurt-R-M

Bockenheimer Landstraße 21 

60325 Frankfurt am Main

www.arbeiten-und-lernen-in-europa.de

Josip Primorac  

069 / 97172274

primorac@hwk-rhein-main.de

Jeanette Pittman

069 / 97172475

pittman@hwk-rhein-main.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

niederschwellige mobile Jugendberufshilfe

- Beratung Jugendlicher und junger Erwachsene in allen Fragen rund um  

Ausbildung/Beruf/weiterführenden Schulen/Studium/Praktika etc. 

- Unterstützung beim Erstellen von individuellen, marktgerechten 

Bewerbungsunterlagen (Bewerbungscoaching) 

- Unterstützung bei Ausbildungs-, Berufs-, Studiums-,Praktikumssuche 

- Unterstützung beim Erlangen von Abschlüssen 

- Formularhilfe, Erstellen von Anschreiben für Behörden, Ämter 

- Üben des Umgangs mit gängigen Office-Programmen

Einmündung Jugendlicher & junger 

Erwachsener in Ausbildung/Studium/Beruf 

und/oder Arbeit sowie die 

Verbesserung/Erlangen eines 

Schulabschlusses, um ihre gesellschaftliche 

Teilhabe sowie die Basis für ein autonomes 

Leben nachhaltig zu verbessern. 

Unterstützung  bei der Entwicklung und 

Stabilisierung ihrer personalen Identität, um 

Herausforderungen besser zu meistern.   

13-27

nicht notwendig

Kinder- und Jugendförderung der Wissensstadt Darmstadt

Frankfurter Str. 71

64293 Darmstadt

https://www.darmstadt.de/leben-in-darmstadt/soziales-und-gesellschaft/kinder-und-jugendliche/jugendberufshilfe

Manuela Heyland

06151 - 13 2485/13 3969

jugendberufshilfe@darmstadt.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Passgenaue Besetzung, Ausbildungsstellen im Handwerk

Unterstützung von Schüler*innen bei der Suche nach Ausbildungsplätzen durch  

- Beratung zu handwerklichen Ausbildungsberufen  

- Vermittlung von Ausbildungs- oder Praktikumsplätzen  

Angebote an Eltern und Handwerksbetriebe  

- Beratung zur Karriere im Handwerk  

- Passgenaues Zusammenbringen von Ausbildungsplätzen und Bewerber*innen  

- Hilfe bei der Besetzung von offenen Ausbildungsplätze in kleinen und  

mittelständischen Unternehmen 

Das Programm �Unterstützung von 

Unternehmen bei der passgenauen 

Besetzung von Ausbildungsplätzen mit 

Jugendlichen aus dem Inland, aus dem 

Ausland oder mit 

Fluchthintergrund� (Passgenaue Besetzung 

und Willkommenslotsen) wird vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und 

Klimaschutz gefördert.

Handwerksbetriebe 

Angebot für Handwerksbetriebe im Kammerbezirk sowie Menschen mit Schwerbehinderung

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstraße 21

60325 Frankfurt am Main

passgenauebesetzung@hwk-rhein-mai

n.de

www.hwk-rhein-main.de

Michael Moser

069 971 72 351

moserm@hwk-rhein-main.de

Rolf Aßmann

069 971 72 262

assmann@hwk-rhein-main.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Pschyosoziale Beratung - PSB - Darmstadt

Beratungsangebot mit bis zu 15 Beratungen (à ca. 60 Minuten) mit optional 

aufsuchender Arbeit. Das Beratungsangebot ist in zwei Phasen unterteilt:

Phase 1: 5 Termine

In der Phase 1 erfolgt eine Bestandsaufnahme, in der die Art und Schwere evtl. 

vorhandener psychischer Beeinträchtigungen geklärt wird, 

ebenso wie finanzielle Schwierigkeiten, Komplikationen innerhalb der 

Wohnsituationetc., besprochen werden bzw. die Klärung bisher eingeleiteter 

medizinischer und therapeutischer Maßnahmen. Weiterhin erfolgt eine Klärung 

des schulischen bzw. beruflichen Werdegangs des Teilnehmenden.

Phase 2 (ab dem 5. Termin): Umsetzung gemeinsam erarbeiteter 

Veränderungsstrategien.

Das Beratungsangebot dient der 

Stabilisierung der Teilnehmenden innerhalb 

der alltäglichen und gesundheitlichen 

Lebensfragen, mit dem Ziel einer möglichen 

Wiedereingliederung in einen Ausbildungs

oder Arbeitsprozess,

Für die Teilnehmenden wird nach dem 

Durchlaufen der Beratungssequenzen eine 

Erhöhung der eigenen Handlungsfähigkeit 

angestrebt.

15-27 Jahre

nein

Stadt Darmstadt

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V.

Rheinstraße 94-96a

64295 Darmstadt

www.bwhw.de

Simone Kosyra

06151 27 10 29

kosyra.simone@bwhw.de

Evelyn Berg

06151 27 10 85

berg.evelyn@bwhw.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

QuaBB

Auszubildende zur Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen beraten  

Auszubildende zur Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen begleiten,  

sich mit dem Umfeld der Auszubildenden beraten (z.B. Lehrkräfte, Ausbildende,  

Eltern).  

In der Interaktion mit den Ratsuchenden agieren die Ausbildungsbegleitungen  

situationsbezogen als  

� Informationsvermittler*innen  

� Prozessgestalter*innen  

� Vertrauenspersonen  

� Coaches  

� Konfliktmoderator*innen

- Ausbildungsabbrüche im dualen System  

verhindern.  

- Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung  

- Unterstützung der Auszubildenden,  

ausbildenden Betriebe und Berufsschulen.  

- Bei Abbruch gemeinsames Entwickeln  

einer tragfähige Zukunftsperspektive  

- niederschwelliger Zugang, da an allen  

Berufsschulen der Stadt Darmstadt und des  

Landkreises DA-DI vorhanden.

nein

Der Wohnort muss im Bundesland Hessen sein. Ein Ausbildungsvertrag muss vorhanden sein

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V. 

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www,bwhw.de

Klaus Marquardt

06061 943814

marquardt.klaus@bwhw.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Regionale Diakonie, Fachstelle Jugendberufshilfe

Die Fachstelle Jugendberufshilfe ist eine erfahrene und qualifizierte 

Beratungsstelle für psychosoziale Beratung im Übergang Schule Beruf im 

gesamten Landkreis.  

Zielgruppe: 

Jugendliche und junge Erwachsene 14 -27 Jahre (auch mit Bezugspersonen) 

� Schul- und Ausbildungsabbrecher 

� Schüler*innen aller Schulformen, insbesondere der Haupt-, Förder-, Real- und 

berufsbildenden Schulen 

� junge Geflüchtete 

� junge Menschen nach Aufenthalt in psychosomatischen Kliniken und/oder 

längere Auszeiten durch Krankheit 

Zielvorstellungen  

� Hilfe bei beruflicher Orientierung 

� Unterstützung bei der Gestaltung von 

Lebensentwürfen 

� Individuelles Bewerbungstraining 

� bei Bedarf Unterstützung bei Antragstellung 

und Behördengängen 

� Clearing 

� Vermittlung zu anderen Fachstellen 

  Krisenintervention 

27 Jahre

LK Darmstadt-Dieburg

Regionale Diakonie Darmstadt-Dieburg

Am Darmstädt. Schloß 2,Groß-Umstadt

Rheinstr. 31, 64283 Darmstadt

jugendberufshilfe.darmstadt@ 

regionale-diakonie.de

www.diakonie-darmstadt.de

Ursula Eilmes (Ostkreis)

06078-789565

ursula.eilmes@regionale-diakonie.de

Mirela Stepanic (Westkreis)

06151-926120

mirela.stepanic@regionale-diakonie.de
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Ressourcenorientierte Begleitung in der Region - RBR

Individuelle Begleitung von Teilnehmenden durch Intensiv-Coaching mit 

betrieblicher Erprobung.

Einzel- und Gruppencoaching

Sozialpädagogische Begleitung

Entwicklung von beruflichen Möglichkeiten

Erstellung von individuellen Bewerbungsunterlagen

Bewerbungstraining, Untersützung im Bewerbungsprozess

Verbesserung der persönlichen Rahmenbedigungen

Heranführung und Integration in den 

allgemeinen Arbeits- und Ausbildungsmarkt 

durch ein individuelles Intensiv-Coaching.

i.d.R. 6 Monate

rollierender Einstieg möglich

Raum Dieburg

Auftraggeber: Kreisagentur für Beschäftigung Darmstadt-Dieburg

Zentrum für Weiterbildung gGmbH

Mühlgasse 3

64807 Dieburg

dieburg@zfw.de

www.zfw.de

Frau Achilles

069 951 097 - 761

dieburg@zfw.de

Herr Glaser

069 951 097 - 747

dieurg@zfw.de
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Schullaufbahnberatung des Staatlichen Schulamtes

Die Schullaufbahnberatung wird für alle Schülerinnen und Schüler angeboten, die 

schulisch unversorgt sind und von der Regelschule abgehen. Die Schülerinnen 

und Schüler erhalten Informationen übe rdie Bildungsangebote der beruflichen 

Schulen im Landkreis Darmstadt-Dieburg und der Stadt Darmstadt. Fragen zum 

Bewerbungsverfahren von beruflichen Schulen können geklärt und der Kontakt zu 

den beruflichen Schulen kann hergestellt werden 

Ziel ist die schulische Versorgung von 

Schülerinnen und Schülern sowie die 

Weitergabe von Informationen über die 

Bildungsangebote von beruflichen Schulen.

Alle Fachrichtungen der beruflichen Schulen im Landkreis Darmstadt-Dieburg und der Stadt Darmstadt

Staatliches Schulamt

Rheinstraße 95

64295 Darmstadt

poststelle.SSA.Darmstadt@ 

kultus.hessen.de 

www.schulamt-darmstadt-hessen.de 

Frau Bayburt

06151/ 3682-394

Sebnem.Bayburt@kultus.hessen.de

Frau Kurtz

06151/ 3682-417

Franziska.Kurtz@kultus.hessen.de
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 Servicestelle Teilzeit-Ausbildung

Die Servicestelle Teilzeit-Ausbildung adressiert unterschiedliche Zielgruppen, 

darunter Ausbildungsinteressierte, Unternehmen und Berufsschulen, sowie 

regionale Arbeitsmarktakteure.                                                            

Alle Menschen sollen die Chance bekommen, eine betriebliche Ausbildung zu 

absolvieren. Ein für sie passender Einstieg in Beruf und Karriere ermöglicht ihnen 

eine eigene Existenzsicherung. Viele Menschen können wegen ihrer individuellen 

Lebensumstände keine Vollzeitberufsausbildung absolvieren, möchten aber einen 

qualifizierten Berufsabschluss erlangen. Mit dem Angebot einer Berufsausbildung 

in Teilzeit können Erziehende, Familiensorgende, Menschen mit Flucht- und 

Migrationserfahrung, mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen aber auch 

Menschen im Leistungssport einen Berufsabschluss erlangen.

Zur Erreichung der folgenden Ziele 

adressiert die Servicestelle unterschiedliche 

Zielgruppen, darunter potenzielle 

Auszubildende, Ausbildungsbetriebe, 

Berufsschulen und insbesondere regionale 

Akteur/-innen. Teilziele sind u.a.:Ausweitung 

der Netzwerk- und Verweisstrukturen zur 

zielgerichteten Information von 

Teilzeit-Ausbildungsinteressierten, 

Stärkung der Vernetzung der vorrangig 

regional angesiedelten Akteure

nein

Dieses Projekt wird von der Europäischen Union und aus Mitteln des Landes Hessen gefördert. Kontakt über Kontaktformular.

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e-V.

Rheinstraße 94-96a

64295  Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw.de

Judith Ebersoll

06151 271059

ebersoll.judith@bwhw.de

Hotline

061512710100

servicestelle-teilzeitausbildung@bwhw.

de
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VerAplus - Stark durch die Ausbildung

VerA ist ein deutschlandweites Angebot. VerA unterstützt junge Menschen, die in 

der Ausbildung auf Schwierigkeiten stoßen und mit dem Gedanken spielen ihre 

Lehre abzubrechen, bei fachlichen oder privaten Problemen, in Konfliktsituationen 

oder in der Prüfungsvorbereitung. Das Besondere an VerA ist das Tandem-Modell. 

Auf Wunsch stellt der Senior Expert Service diesen meist jungen Menschen 

berufs- und lebenserfahrene Senior Expert*innen zur Seite � Profis im Ruhestand, 

die ehrenamtlich helfen wo Not am Mann ist.

� Verhinderung von Ausbildungsabbrüchen  

� Unterstützung bei fachlichen oder privaten 

Problemen  

� Prüfungsvorbereitung  

� Konfliktbewältigung  

� Stärkung sozialer Kompetenzen  

� Erreichung persönlicher Ziele

weitere Informationen unter: vera.ses-bonn.de

Senior Expert Service

Kaiserstraße 185

53113 Bonn

vera.ses-bonn.de/

Joachim Eichhorn (ehrenamtl. vor Ort)

06102 8339237

suedhessen@vera.ses-bonn.de

Felix Strauch (Zentrale Bonn)

0228 26090 3696

f.strauch@ses-bonn.de
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Willkommenslotse der HWK Frankfurt-Rhein-Main

Auch dieses Jahr unterstützen wir �Willkommenslotsen�, im Rahmen der  

Fachkräftesicherung, Unternehmen mit Beratungen und Angeboten, bei der  

Einstellung geflüchteter und ausländischer Menschen in eine 

Einstiegsqualifizierung, Ausbildung oder berufliche Tätigkeit. Entscheiden Sie sich 

z.B. für eine duale Ausbildung!  

Auszubildende haben ein monatliches Gehalt und gute Chancen auf eine feste  

Arbeitsstelle mit Zukunftsperspektiven nach ihrer Ausbildung. Wir vermitteln Sie im 

Idealfall passgenau an ein Unternehmen in Ihrer Nähe.

Angebot zur passgenauen Vermittlung und  

Unterstützung von geflüchteten Menschen  

mit Interesse an einer Ausbildung oder  

Arbeit, insbesondere in über 130 Berufen im  

Handwerk.

Gefördert durch: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Schönstr. 21

60327 Frankfurt a.M.

www.hwk-rhein-main.de

Herr Tekin

069/ 971 72-238

tekin@hwk-rhein-main.de
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Xperience Handwerk on tour 

Xperience Handwerk on tour - erleben, bauen, selber machen 

Bei der Mitmachmesse erleben Jugendliche und junge Erwachsene Berufe aus 

dem Handwerk hautnah. An versch. Stationen fertigen sie Werkstücke selbst an 

und können sie mit nach Hause nehmen. Mit dabei: Berufe in den Bereichen 

Metall, Elektro, Holz, Maler- und Lackierer sowie Friseur. Ergänzt wird das 

Angebot durch einen Schweißsimulator und VR-Brillen, mit denen man eine 

mehrdimensionale virtuelle Reise in weitere Berufsbilder unternehmen kann. 

 

Das Projekt wird gefördert durch das Hessische Ministerium für Wirtschaft, 

Energie, Verkehr und Wohnen mit Mitteln aus dem �Neuen Hessenplan für 

Hessens Wirtschaft�.

� sich ausprobieren 

� eigene Talente entdecken 

� Interesse für eine handwerkliche 

Ausbildung wecken 

� Einblick in versch. der mehr als 130 

handwerklichen Berufe geben 

 

Einfach vorbeikommen und mitmachen! Die 

Stationen unseres mobilen Messebusses 

finden Sie auf www.hwk-rhein-main.de

Handwerk

Xperience Handwerk ist im gesamten Kreis und darüber hinaus on tour - die Stationen finden Sie auf www.hwk-rhein-main.de

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstraße 21

60325 Frankfurt am Main

service@hwk-rhein-main.de

www.hwk-rhein-main.de

Frau Bertolini

069 / 97172-177

xpontour@hwk-rhein-main.de

36 - Angebotswegweiser  2024/2025



Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

yourPUSH - Karriere Im Handwerk

Das individuelle Beratungsangebot im Projekt �yourPUSH � Karriere im Handwerk� 

richtet sich an Aussteiger*innen aller Studiengänge und Gymnasialschüler*innen. 

Das Beratungsteam unterstützt bei der Suche nach adäquaten 

Handwerksbetrieben im gewünschten Ausbildungsberuf.

Unterstützung und Beratung zu folgenden 

Themen: 

- Ausbildung und Duales Studium 

Entscheidungsfindung  

- beruflicher Neuorientierung  

- Vermittlung in geeignete Praktikums- und 

Ausbildungsstellen im Handwerk

130 Berufe im Handwerk

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstraße 21

60325 Frankfurt am Main

yourpush@hwk-rhein-main.de

www.yourpush.de

Sven Hartwig

069 97172 117

hartwig@hwk-rhein-main.de
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Zukunft im Blick (ZiB)

Bei dem Projekt "Zukunft im Blick" (ZiB) werden Menschen mit und ohne 

MIgrationsgeschichte vor allem aus (Migranten-)Vereinen als Bildungsbeauftragte 

in ihren Netzwerken aktiv. Die Bildungsbeauftragten sind Ansprechpersonen für 

Jugendliche, Eltern, Fachkräfte und Schulen und können von diesen zu vielen 

Fragen rund um Berufsorientierung und Berufswahl kontaktiert werden. 

Um die Bildungsbeauftragten für ihre Aufgabe fit zu machen, erhalten sie 

Schulungen zu verschiedenen Themen zum Übergang Schule-Beruf, 

beispielsweise zum deutschen Schulsystem und zu der Rolle der Eltern beim 

Übergang. Sie verfügen zudem über Wissen bezüglich der Angebotslandschaft 

und wichtiger Institutionen in der Region.

Insgesamt soll jungen Menschen mit 

Migrationsgeschichte der Zugang zu 

(Aus-)Bildung erleichtert werden. Sie � und 

wenn gewünscht auch ihre Eltern � sollen 

zudem im Bereich Übergang Schule � Beruf 

informiert und unterstützt werden, damit 

langfristig der Anteil an Jugendlichen ohne 

Ausbildung gesenkt wird. 

Daneben soll mit dem Projekt auch die 

interkulturelle Öffnung der Kreisverwaltung 

unterstützt werden.

12-27

LK Da-Di

Fachstelle Jugendberufswegebegleitung/OloV Kreisverwaltung Landkreis Darmstadt-Dieburg

Mina-Rees-Straße 2

64295 Darmstadt

jbh@ladadi.de

www.bo-suedhessen.de/da-di

Annnkatrin Kuppel

06151/ 881-1490

a.kuppel@ladadi.de

Tanja Eller

06151/ 881-1394

t.eller@ladadi.de
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Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse

Im Sinne der Arbeitsmarktintegration ausländischer Mitbürger*innen und der 

Sicherung des Fachkräftebedarfs handwerklicher Unternehmen prüft die 

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main als zuständige Stelle die 

Vergleichbarkeit von im Ausland erworbenen, beruflichen Qualifikation mit 

handwerklichen Berufsabschlüssen in Deutschland.

� Förderung der beruflichen Integration 

ausländischer Mitbürger*innen 

� Fachkräftesicherung im Handwerk

Arbeitsort

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstr. 21

60325 Frankfurt am Main

anerkennung@hwk-rhein-main.de

www.hwk-rhein-main.de

Frau Bilic (nach Nachnamen A-K)

069 / 97172-176

bilic@hwk-rhein-main.de

Frau Ciemny (nach Nachnamen L-Z)

069 / 97172-186

ciemny@hwk-rhein-main.de
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eMail
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Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe
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Migra琀椀on/Fluchterfahrung
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wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend
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ja
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ja
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w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Angebote zur Beruflichen Orientierung

Die Fachstelle Jugendberufswegebegleitung, an die die hessenweite Strategie 

OloV angegliedert ist, nimmt sich der Unterstützung und Begleitung der beruflichen 

Orientierung und des Bewerbungsprozesses von jungen Menschen und deren 

begleitende Personen an. Dafür werden BO-Projekte als Module zur Verfügung 

gestellt, die ziel- und bedarfsorientiert angepasst und eingesetzt werden können: 

- Ausleihmaterialien (u.a. Parcours und eine Berufsfelderausstellung) 

- Dress for Job - Werbung in eigener Sache 

- Recherche in eigener Sache - Komm Dir auf die Spur (digital) 

- Talentparcours 

- Was kostet die Welt? 

- und weitere...

- Begleitung des Übergangs Schule-Beruf im 

schulischen, wie außerschulischen Kontext 

- zielgruppengerechte und bedarfsorientierte 

Durchführung der Angebote 

- Unterstützung der beruflichen Orientierung 

und des Bewerbungsprozesses  

- Stärkung einer informationsbasierten, 

eigenverantwortlichen Entscheidungsfindung 

für die Lebenswegeplanung von 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

12-27

LK Da-Di

www.bo-suedhessen.de/kommunenundkreise/da-di/bo-angebote-fuer-jugendliche/

Fachstelle Jugendberufswegebegleitung/OloV Kreisverwaltung Landkreis Darmstadt-Dieburg

Mina-Rees-Straße 2

64295 Darmstadt

jbh@ladadi.de

www.bo-suedhessen.de/da-di

Dominique Tekin

06151/ 881-1443

d.tekin@ladadi.de

Tanja Eller

06151/ 881-1394

jbh@ladadi.de
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Altersbegrenzung
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Schulabschluss
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w

SGB III

m

SGB II

d
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ja
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Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend
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Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

BAMF � INTEGRATIONSKURSE

Wenn Sie in Deutschland leben möchten, sollten Sie Deutsch lernen. Das ist 

wichtig, wenn Sie Arbeit suchen, Anträge ausfüllen müssen, Ihre Kinder in der 

Schule unterstützen oder neue Menschen kennen lernen möchten. Außerdem 

sollten Sie einige Dinge über Deutschland wissen, zum Beispiel über die 

Geschichte, die Kultur und die Rechtsordnung. 

Jeder Integrationskurs besteht aus einem Sprachkurs und einem 

Orientierungskurs. 

Der Sprachkurs dauert im allgemeinen Integrationskurs insgesamt 600 

Unterrichtseinheiten (UE), in den speziellen Kursen bis zu 900 UE, im Intensivkurs 

400 UE. 

Im Sprachkurs werden wichtige Themen aus 

dem alltäglichen Leben behandelt, zum 

Beispiel: Arbeit und Beruf, Aus- und 

Weiterbildung, Betreuung und Erziehung von 

Kindern, Einkaufen/Handel/Konsum, uns. 

Außerdem lernen Sie, auf Deutsch Briefe 

und E-Mails zu schreiben, Formulare 

auszufüllen, zu telefonieren oder sich auf 

eine Arbeitsstelle zu bewerben. Der 

Sprachkurs schließt mit der Prüfung 

"Deutsch-Test für Zuwanderer" (DTZ) ab.

allgemein 600  Unterrichtseinh

je nach Kursbeginn,

nein

Voraussetzung ist eine gültige Berechtigung von der ausstellenden Behörde (z. B. Ausländerbehörde, Jobcenter, BAMF)

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw.de

Joachim Schmitt

06151 27 10 905

schmitt.joachim@bwhw.de
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Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja
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w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja
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nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

BAMF � INTEGRATIONSKURSE

Wenn Sie in Deutschland leben möchten, sollten Sie Deutsch lernen. Das ist 

wichtig, wenn Sie Arbeit suchen, Anträge ausfüllen müssen, Ihre Kinder in der 

Schule unterstützen oder neue Menschen kennen lernen möchten. Außerdem 

sollten Sie einige Dinge über Deutschland wissen, zum Beispiel über die 

Geschichte, die Kultur und die Rechtsordnung. 

Jeder Integrationskurs besteht aus einem Sprachkurs und einem 

Orientierungskurs. 

Der Sprachkurs dauert im allgemeinen Integrationskurs insgesamt 600 

Unterrichtseinheiten (UE), in den speziellen Kursen bis zu 900 UE, im Intensivkurs 

400 UE. 

Im Sprachkurs werden wichtige Themen aus 

dem alltäglichen Leben behandelt, zum 

Beispiel: Arbeit und Beruf, Aus- und 

Weiterbildung, Betreuung und Erziehung von 

Kindern, Einkaufen/Handel/Konsum, uns. 

Außerdem lernen Sie, auf Deutsch Briefe 

und E-Mails zu schreiben, Formulare 

auszufüllen, zu telefonieren oder sich auf 

eine Arbeitsstelle zu bewerben. Der 

Sprachkurs schließt mit der Prüfung 

"Deutsch-Test für Zuwanderer" (DTZ) ab.

allgemein 600  Unterrichtseinh

je nach Kursbeginn,

nein

Voraussetzung ist eine gültige Berechtigung von der ausstellenden Behörde (z. B. Ausländerbehörde, Jobcenter, BAMF)

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Industriestraße 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja
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ja
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nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung

Die Schulform BüA verbindet eine berufsorientierte Grundbildung innerhalb der  

Fachrichtung Technik und Ernährung mit einer Förderung der Ausbildungsreife in  

Form von Praktika. Der berufsorientierte Lernbereich wird an 2 Tagen im Umfang  

von 10 Wochenstunden in Theorie und Praxis in den Schwerpunkten Chemie-,  

Druck-, Farb-, Holztechnik und Ernährung unterrichtet.  

Die Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik werden im Umfang von 3  

Wochenstunden in kleinen leistungsdifferenzierten Lerngruppen unterrichtet. Für  

Schüler*innen ohne Abschluss, die keine ausreichenden Englischkenntnisse  

besitzen, wird nach eingehender Beratung, anstelle des Faches Englisch  

zusätzlicher Unterricht im Fach Deutsch oder Mathematik angeboten, um dennoch 

einen erfolgreichen Abschluss zu erzielen. 

 Berufliche Orientierung durch  

fachpraktische Erfahrungen in den  

Berufsfeldern Chemietechnik, Drucktechnik,  

Ernährung und Gastronomie, Farbtechnik  

und Holztechnik 

- Fachpraktika bei Firmen 

- Unterstützung bei der Berufswahl, dem  

Bewerbungsschreiben oder dem  

Vorstellungsgespräch 

- Erwerb des Hauptschulabschlusses  

- Erwerb des Mittleren Bildungsabschlusses

meist jedoch 1-2 Schuljahre

Schuljahresanfang

unter 19

mit oder ohne HSA

Peter-Behrens-Schule

Mornewegstraße 32

64293 Darmstadt

info@peter-behrens-schule.de

www.peter-behrens-schule.de

Sekretariat

06151-13485811

info@peter-behrens-schule.de

Nicole Scherbaum

05151-13485860

n.scherbaum@peter-behrens-schule.d
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w
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Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend
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Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein
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ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Berufsfachschule zweijährig (BFS) für Elektrotechnik 

Die zweijährige Berufsfachschule mit Schwerpunkt Elektrotechnik vertieft 

einerseits das Wissen in den allgemeinbildenden Fächern und vermittelt 

andererseits durch eine enge Verzahnung von fachtheoretischem und 

fachpraktischem Unterricht eine berufsbezogene Qualifizierung, die auf die 

Ausbildung für elektrotechnische Berufe vorbereitet. Unterstützt wird diese 

Qualifizierung durch ein vierwöchiges Praktikum in elektrotechnischen Betrieben 

aus Industrie und Handwerk im ersten Ausbildungsjahr. 

Förderschwerpunkte liegen in den Bereichen der Berufsorientierung, der 

Berufsfindung sowie des Arbeits-, Lern- und Sozialverhaltens.  

- Mittlerer Bildungsabschluss.  

- Vermittlung in eine Ausbildung 

 

Zur Vorbereitung auf die Berufs- und 

Arbeitswelt vermittelt die Berufsfachschule in 

zwei Jahren  

a) eine berufliche Grundbildung im 

Berufsfeld Elektrotechnik und führt  

b) zum Erwerb eines dem mittleren 

Abschluss gleichwertigen Abschlusses. 

Elektrotechnik 

zwei Jahre

01.08. eines Jahres

bis max. 17

Hauptschulabschluss

Heinrich-Emanuel-Merck-Schule

Alsfelder Straße 23

64289 Darmstadt

hems@darmstadt.de

www.hems.de

StD Frank Rebel

06151 - 13489815

reb@hems.de

FLatF Stephan von Dungen

06151 - 13489825

dun@hems.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson
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nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Berufsfachschule zweijährig (BFS)

Zweijährige Berufsfachschule - Wirtschaft und Verwaltung. Die BFS-Wirtschaft und 

Verwaltung baut auf dem Hauptschulabschluss (Qualifizierter Hauptschul- 

abschluss) auf. Wir vermitteln Kenntnisse im allgemeinen Lernbereich (Deutsch, 

Mathematik, Englisch ...) und Grundkenntnisse in beruflichen Lernfeldern/ 

berufliche Qualifizierungsbausteine in kaufmännischen Lernfeldern. Wir 

unterstützen die berufliche Orientierung durch die Vermittlung von Praktika/ 

Ausbildungsplätze im Rahmen unseres internen Azubi-Matchings - interne 

Ausbildungsmesse mit Unternehmen aus der Region. Berufliche Orientierung 

findet zusätzlich durch unsere Schülerübungsfirma, externe Unterstützung und im 

Rahmen des Mentoringkonzepts statt. Die BFS entspricht weitgehend der BÜA. 

Für die Erreichung der Ziele steht jedoch mehr Zeit zur Verfügung.

Erwerb des Mittleren Abschluss 

Berufliche Orientierung/Qualifizierung im 

Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung 

sowie Vermittlung von 

Ausbildungsverhältnissen.

Wirtschaft und Verwaltung 01.08. eines Jahres

ab 18 Jahre

Hauptschulabschluss

Friedrich-List-Schule Darmstadt

Alsfelder Str. 23

64289 Darmstadt

friedrich-list-schule@darmstadt.de

https://fls-da.de/

Stefan Semmel

06151 13489700

stefan.semmel@fls-da.de

Ursula Steckenreuter

06151 13489700

freidrich-list-schule@darmstadt.de
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nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Berufsqualifizierende Sprachförderung Plus (BQS+)

Das Angebot richtet sich an arbeitslose oder von Arbeitslosigkeit bedrohte 

Erwachsene, insbesondere Langzeitarbeitslose, Un- und Angelernte sowie 

Personen mit multiplen Problemlagen, an benachteiligte junge Menschen am 

Übergang von der Schule in den Beruf. Es gilt, dass zu fördernde Personen einen 

besonderen Bedarf an berufssprachlicher Deutsch-Förderung aufweisen. 

Inhalte: 

- Kennenlernen und Abbau sprachlicher Barrieren in beruflichen Kontexten 

- Erwerb berufsspezifischer Sprachkenntnisse 

- Erprobung fach- und berufssprachlicher Kommunikation 

- Ausbau der Recherchefähigkeit zur eigenständigen Problemlösung 

- Erarbeitung und Erprobung handlungsorientierter Problemlöse- und Lernstrategie

Ziele 

- Heranführung an die vielfältigen 

Themenbereiche der Arbeitswelt 

- Bewusste In-Bezug-Setzung von Sprache 

und Beruf 

- Verbesserung der Arbeitsmarktchancen 

durch den Erwerb berufsspezifischer 

Sprachkenntnisse 

- Erhalt nachhaltiger Problemlösungs- 

strategien in sprachlichen  Kontext durch 

selbstgesteuerte Lernprozesse

nein

Gefördert von der Europäischen Union und aus Mitteln des Landes Hessen.

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Angebotsbeschreibung Ziele

 Berufssprachkurse Deutsch [DeuFöV] 

Voraussetzung für eine Teilnahme ist der Abschluss eines Integrationskurses oder 

mindestens das Vorliegen des Sprachniveaus B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen [GER]. Der Nachweis über das 

Vorliegen des Sprachniveaus kann durch ein Zertifikat aus dem letzten halben 

Jahr oder durch das Bestehen eines Eingangstests beim BWHW erbracht werden. 

- Vermittlung von Deutschkenntnissen für den Beruf [Vokabular, Redewendungen, 

Grammatik] 

- Verstehen und Verfassen von verschiedenen Textsorten [Briefe, Emails, 

Berichte, Sachtexte usw.] 

- Vorbereitung auf das Arbeitsleben und den Berufseinstieg 

[Vorstellungsgespräche führen, Arbeitsverträge lesen etc.]

Der Kurs richtet sich an Menschen mit 

Migrationshintergrund [Zugewanderte, 

Asylbewerber/-innen aus Ländern mit hoher 

Schutzquote, EU-Bürger/-innen, Deutsche 

mit Migrationshintergrund].  

Je nach Sprachkenntnissen und Bedarfen 

gibt es Basis- und Spezialmodule, die jeweils 

mit einer Zertifikatsprüfung über das 

erreichte Sprachniveau abschließen. 

400 / 500 Unterrichtseinheiten

je nach Kurstermin

nein

Das Jobcenter bzw. die AfA erteilt eine Berechtigungsbescheinigung zur Teilnahme an einem passenden Modul

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Rheinstraße 94 � 96a

64295 Darmstadt 

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw.de

Joachim Schmitt

061512710905

schmitt.joachim@bwhw.de 

Deutschkurse-DA@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB)

Eignungsanalyse zu Beginn der Maßnahme 

Berufsorientierung / Berufswahl 

Bewerbungstraining 

Sprachförderung 

Betriebliche Praktika 

Allgemeinbildender Unterricht und nachträglicher Erwerb des  

Hauptschulabschlusses 

Workshops zur Stärkung der IT- und Medienkompetenz 

Fachtheoretische Beschulung 

Erwerb von Qualifizierungsbausteinen aus anerkannten Ausbildungsberufen 

Exkursionen

Mit der Berufsvorbereitenden  

Bildungsmaßnahme [BvB] verbessern wir die 

Chancen junger Menschen auf eine  

Ausbildungs- oder Arbeitsstelle. 

Ziel ist die Vorbereitung/berufliche  

Orientierung und Eingliederung in  

Ausbildung bzw. in Arbeit und ggf. die  

Vorbereitung auf den nachträglichen Erwerb  

des Hauptschulabschlusses.

Elektro, Metall,GeSo,Büro

in der Regel 10 Monate

nein

LK DA-DI

Auf Antrag wird Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) gewährt. Darin sind auch die Fahrtkosten enthalten

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw,de

Jens Feuerhack

06071 208710

Feuerhack.jens@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung (BzB)

im Berufsfeld "Wirtschaft und Verwaltung"

Die BzB richten sich an alle Jugendlichen, die noch keinen oder den einfachen 

Hauptschulabschluss haben und noch die erweiterte Schulpflicht (Klasse 10) 

erfüllen müssen. Sie erhalten in den BzB eine Auffrischung und Vertiefung in den 

allgemeinbildenden Fächern und in dem zum Schwerpunkt passenden beruflichen 

Bildungsbereich. An der FLS bieten wir die Schwerpunkte "Verkauf" und "Büro" an, 

für die es entsprechende Projekte gibt, in denen die Jugendlichen das notwendige 

Wissen im praktischen Vollzug erlernen. Projekt 1: ein Schreibwarenladen mit 

Kiosk, Projekt 2: das Servicebüro = Ausgabe von Lehrmitteln an die Lehrkräfte u. a.

Erwerb 

- des einfachen Hauptschulabschlusses oder

- des qualifizierenden Hauptschulabschlusses

- Erwerb des BzB-Abschlusses

- Erwerb von Qualifizierungsbausteinen

- berufliche Orientierung und Hilfe bei der

  Ausbildungsplatzsuche

- persönliche Orientierung

ohne und mit einfachem HSA

Friedrich-List-Schule

Alsfelder Str. 23 

64289 Darmstadt

friedrich-list-schule@darmstadt.de

www.fls-da.de

Stefanie Quasigroch

06151 13489-700

Stephan Linsner

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung (BzB)
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung in Vollzeit (BzB)

Die Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung in Vollzeit bereiten Jugendliche in 

einem Jahr auf ein Berufsausbildungs- oder Arbeitsverhältnis vor und qualifizieren 

diese für einen Beruf. Der Fachrichtung Technik mit den Schwerpunkten 

Elektrotechnik und Informationstechnik bilden die berufsbezogenen Schwerpunkte 

an der HEMS.  

Im Unterricht werden einerseits das Wissen in den allgemeinbildenden Fächern 

vertieft. Andererseits wird durch eine enge Verzahnung von fachtheoretischem und 

fachpraktischem Unterricht eine berufsbezogene Basisqualifizierung erworben, die 

auf eine Ausbildung für elektrotechnische und informationstechnische Berufe 

vorbereitet. Förderschwerpunkte liegen in den Bereichen der Berufsorientierung, 

der Berufsfindung sowie des Arbeits-, Lern- und Sozialverhaltens.

Erwerb von Basisqualifikation im Bereich 

Elektrotechnik und IT. Vermittlung in 

Ausbildung.  

Erwerb von Abschlüssen: 

-Abschluss der Bildungsgänge zur 

Berufsvorbereitung (BzB) 

-Hauptschulabschluss und einem dem 

qualifizierenden Hauptschulabschluss 

gleichwertigen Abschluss, 

-Zertifikate über Qualifizierungsbausteine der 

IHK

Elektrotechnik und IT

12 Monate

bis max. 17

 Ausnahmen im Rahmen der Altersbeschränkung sind für Seiteneinsteiger möglich

Heinrich-Emanuel-Merck-Schule

Alsfelder Straße 23

64289 Darmstadt

hems@darmstadt.de

www.hems.de

StD Frank Rebel

06151 - 13489815

reb@hems.de

OStR Lorenz Raach

06151 - 13489825

raa@hems.de
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Blitzlichttag

Die Jugendlichen werden über Möglichkeiten der Berufsorientierung und 

Berufswegeplanung informiert. Hierbei werden die Funktionen und die Aufgaben 

verschiedener Unterstützungssysteme und Institutionen benannt und vorgestellt.  

 

Gleichzeitig habe die Jugendlichen die Möglichkeit, ihren derzeitigen Standort im 

Übergangssystem zu erkennen und Zukunftsperspektiven zu entwickeln. 

 

Der Blitzlichttag ist ein Angebot für junge Menschen aller Schulformen aus dem 

Landkreis Darmstadt-Dieburg der Jahrgangsstufen 8 - 10.

Informationen über die Möglichkeiten und 

unterschiedlichen Wege im Übergang 

Schule/Beruf mit verschiedenen 

Abschlüssen und Voraussetzungen. 

Vorstellung der App "Schule - was dann?" 

des Landkreises Darmstadt-Dieburg.

14-27 Jahre

Landkreis Darmstadt-Dieb.

Der Blitzlichttag ist nach Absprache auch online durchführbar.

Regionale Diakonie, Fachstelle Jugendberufshilfe

Am Darmstädt. Schloß 2,Groß-Umstadt

Rheinstr. 31, 64283 Darmstadt

jugendberufshilfe.darmstadt@ 

regionale-diakonie.de

www.diakonie-darmstadt.de

Ostkreis: Ursula Eilmes

06078-789565

ursula.eilmes@regionale-diakonie.de

Westkreis: Mirela Stepanic

06151-926120

mirela.stepanic@regionale-diakonie.de
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

BO-Experten

Die BO-Experten arbeiten mit allgemeinbildenden sowie berufsbildenden Schulen 

zusammen. Sie unterstützen bei der Berufsorientierung, Praktikums- und 

Ausbildungsplatzsuche. Vorwiegend in Einzel-, jedoch auch in Gruppenarbeit 

erarbeiten die BO-Experten mit den Teilnehmern berufliche Perspektiven und 

Strategien zur Berufswahl- und Entscheidungsfindung. Ergänzt wird dies durch 

vertiefte Einblicke in die Berufswelt sowie die Entwicklung von 

Schlüsselkompetenzen. Themen der Gruppenangebote sind z. B. das "World Café 

Lebensplanung", der "Knigge für Praktikanten/Auszubildende" oder das "

Assessmentcenter".

- Unterstützung bei der Berufsorientierung

- Individuelle Hilfe bei der Praktikums- und  

Ausbildungsplatzsuche

- Entwicklung von Strategien zur Berufswahl- 

und Entscheidungsfindung

- Entwicklung von Schlüsselkompetenzen

Für Schüler*innen kostenlos, Finanzierung über die Schulen. 

Geniefabrik GmbH

www.twbi-gruppe.de

Angelika Standke

0151 65495621

angelika.standke@twbi-gruppe.com
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Brückenqualifizierung für Darmstädter Frauen

Wir ermitteln mit Frauen, die ins Berufsleben einsteigen möchten oder von 

Arbeitslosigkeit bedroht sind, persönliche Stärken, unterstützen im Umgang mit 

PC, Laptop und Tablet und helfen dabei, die beruflichen Ziele zu erreichen. 

Im Einzelnen bieten wir: 

� Einzelcoaching und �beratung (auch videobasiert zuhause) 

� Bei Bedarf Lösungsvorschläge zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

� Kompetenzfeststellung, Unterstützung beim Erwerb digitaler Kompetenzen 

� Berufsorientierung 

� Bewerbungstraining 

� Begleitete Lerngruppen 

Schwerpunkte: Digitalisierung und Teilzeitausbildung

Erarbeitung beruflicher Perspektiven und 

individueller Lösungen zur Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf 

Kenntnisvermittlung über konkrete digitale 

Anforderungen der jeweiligen gewählten 

Berufsbilder 

Grundlagenerwerb digitaler Kompetenzen, 

insbesondere im Umgang mit Smartphones, 

Tablets, Laptops und PCs und in der 

Anwendung digitaler Lernmethoden 

Vermittlung in Teilzeitausbildung, Arbeit...

Darmstadt

Die Maßnahme richtet sich an arbeitslose / arbeitsuchende Frauen, insbesondere Familienfrauen

BAFF-Frauen-Kooperation gGmbH

Alsfelder Str. 9

64289 Darmstadt

info@baff-darmstadt.de

www.baff-darmstadt.de

Antje Schwartz-Hettler

06151-66972-131

a.schwartz-hettler@baff-darmstadt.de

Rebecca Braumbach

Mobil: 0157-35726147

r.braumbach@baff-darmstadt.de
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Chance 2.0-Aktivierung & Hauptschulabschluss

Chance 2.0 ist eine 12-monatige Maßnahme zur individuellen Aktivierung  

Jugendlicher und junger Erwachsener im Vorfeld von Ausbildung, Qualifizierung  

und Beschäftigung. Des Weiteren besteht die Möglichkeit den (qualifizierenden)  

Hauptschulabschluss zu erwerben.  

Die Maßnahme wird in Eberstadt und Kranichstein angeboten.

- Erwerb des Hauptschulabschlusses  

- Einblick in verschiedene Berufsfelder zur  

Berufsorientierung  

- Unterstützung bei der Berufsfindung  

- Übergang in eine betriebliche Ausbildung  

oder Arbeitsaufnahme  

- Individuelle Förderung und Aktivierung

12Monate

01.09.2024

bis 25 Jahre

nein

Darmstadt

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw,de

Mathias Altenburg

06151 271027

altenburg.mathias@bwhw.de

Angebotswegweiser 2024/2025 - 57



Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen
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wohnortunabhängig
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w
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m
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ja
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Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend
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Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

EMIL! Europa:Mobilität und Integration leben!

Im EU-Mobilitätsprojekt EMIL! der KfB im Landkreis Darmstadt-Dieburg können 

arbeitssuchende junge Erwachsene zwischen 18 und 30 Jahren ein achtwöchiges 

Auslandspraktikum in Europa absolvieren.  

 

Im Rahmen einer 2,5-monatigen Vorbereitungsphase in Darmstadt begleiten 

unsere Pädagogen die Teilnehmenden auf den Auslandsaufenthalt vor, um ein 

erfolgreiches betriebliches Praktikum zu absolvieren, die ihren individuellen 

Interessen und beruflichen Zielen entsprechen sowie Lernerfahrungen zu 

sammeln. Die pädagogische Begleitung unterstützt die Teilnehmenden während 

der gesamten Aufenthaltsdauer von 2 Monaten. Zurück in Deutschland 

unterstützen die Pädagogen bei der Suche nach Ausbildung oder Arbeit. 

Ziel dieses vom Bund und der EU 

geförderten Programms ist es, den 

Teilnehmenden wertvolle internationale 

Erfahrungen zu ermöglichen und ihre 

beruflichen sowie persönlichen Fähigkeiten 

zu entdecken oder weiterzuentwickeln, damit 

sie dann im Inland ihre Chancen auf 

Ausbildung und Arbeit verbessern können.

18-30

Eine Teilnahme für junge Menschen außerhalb des Landkreises Darmstadt-Dieburg ist möglich.

Kreisagentur für Beschäftigung des Landkreises Darmstadt-Dieburg

Jägertorstr. 207

64289 Darmstadt

emil@ladadi.de

https://www.ladadi.de/gesellschaft-soziales/arbeitsmarkt/arbeitsuchende/emil-europa-mobilitaet-und-integration-leben.html

Frau Filiz Yanc-Gülbey

06151 881 5230
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SGB III
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ja
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Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend
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nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Hauptschulabschluss

Der Hauptschulabschlusskurs der vhs Darmstadt-Dieburg bereitet auf die 

Nichtschülerprüfung zum Hauptschulabschluss vor. Auch der Erwerb des 

qualifizierenden Hauptschulabschlusses ist möglich. Der Kurs richtet sich an alle, 

die ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt und die Schule ohne Abschluss verlassen haben 

oder keinen in Deutschland anerkannten Abschluss besitzen. Der im Kurs 

erworbene Abschluss ist dem an einer staatlichen Schule gleichgestellt. Der 

Beginn des knapp ein Jahr dauernden Kurses ist im Februar. Der Unterricht findet 

abends in Dieburg statt. 

 

Vor der Anmeldung ist ein persönliches Beratungsgespräch erforderlich.

- staatlich anerkannter Hauptschulabschluss  

- staatlich anerkannter qualifizierender 

  Hauptschulabschluss

Wohnsitz in Hessen

Volkshochschule Darmstadt-Dieburg

Albinistraße 23

64807 Dieburg

vhs.ladadi.de

06151/881-2301

vhs@ladadi.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Inklusive Qualifizierung und Beschäftigung

Das Projekt Q&B ist als modulare, praxisorientierte inklusive Berufsvorbereitung 

mit produktionsorientiertem Ansatz gestaltet. Die berufsfachliche Qualifizierung 

mittels Qualifizierungsbausteinen erfolgt nach dem Produktionsschulkonzept in 

Arbeitsprojekten. Die Bausteine sind von der Handwerkskammer Rhein-Main bzw. 

der Industrie- und Handelskammer Darmstadt zertifiziert. 

Die Qualifizierung beinhaltet außerdem berufsfachliche und allgemeinbildende 

Qualifizierung, Kompetenzanalyse, individuelle Förderung, Vorbereitung auf den 

Hauptschulabschluss, betriebliche Praktika zur Vermittlung in Ausbildung oder 

Arbeit, Bewerbungstraining, Berufsorientierung, Sprachförderung, Grundlagen 

gesunder Lebensführung, Soziales Kompetenztraining u.a.

- Vermittlung Jugendlicher mit besonderem 

Förderbedarf in Ausbildung, Arbeit oder 

Anknüpfende Qualifizierung 

- Erhöhung der Ausbildungs- und Berufsreife 

durch kooperative, binnendifferenzierte 

Angebote, einer festen Tagesstruktur und 

Vermittlung von Kenntnissen zur gesunden 

Lebensführung 

- berufliche Orientierung und Qualifizierung, 

Stärkung von Schlüsselkompetenzen

Holz/ Metall/ Zweiradtechnik

In der Regel 12 Monate

14-26

Werkhof e.V.

Grenzallee 10

64297 Darmstadt

kontakt@werkhof-darmstadt.de

www.werkhof-darmstadt.de

Tanja Kühnemundt

06151/9180833

tanja-kuehnemundt@werkhof-darmsta

dt.de

Akin Fehn

06151/5004817

akin-fehn@werkhof-darmstadt.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

 Integrationskurse für Jugendliche und junge Erwachsene

Erwerb von Deutsch als Zweitsprache 

� Lernen mit Gleichaltrigen (bis 27 Jahre) 

� Beschäftigung mit aktuellen und für junge Menschen interessanten Themen (u.a. 

  Berufswahl) 

� zeitweiser Einsatz von zwei Lehrkräften 

� Praxisphase mit direktem Kontakt zu Bildungseinrichtungen und Arbeitsstellen 

� Hinführung zu weiteren Beratungsangeboten  

 

Während und nach dem Kurs unterstützt der Jugendmigrationskurs vor Ort die 

Teilnehmenden bei Fragen der sozialen und schulisch-beruflichen Integration.  

Die Teilnehmer*innen erhalten nach 

erfolgreichem Abschluss das �Zertifikat 

Integrationskurs�, das den �Deutschtest für 

Zuwanderer� (Lernstufe B1) und nach 

erfolgreicher Teilnahme am Orientierungs- 

kurs die Bescheinigung �Leben in 

Deutschland� beinhaltet. Sie verfügen damit 

über eine nachweisbare Kompetenz in der 

deutschen Sprache und erhöhen ihre 

Chancen auf eine gelingende sprachliche, 

berufliche und soziale Integration.

10 Monate

Kostenbefreiung ist möglich. 

Beginn ist zu erfragen.

bis 27 Jahre 

Die Verpflichtung/Berechtigung der Ausländerbehörde, des Jobcenters oder eine vom BAMF erteilte Berechtigung sollte vorliegen.

Internationaler Bund (IB) Südwest gGmbH, Bereich Migration und Sprache Darmstadt

Marburger Straße 2

64289 Darmstadt

sprachkurse-darmstadt@ib.de

www.internationaler-bund.de oder https://ib-suedwest.de/standort/211785/?t=search

Sprachkursbüro

06151-97154-16/-17

sprachkurse-darmstadt@ib.de

Frau Wilbert (Leitung)

sprachkurse-darmstadt@ib.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Jugendatelier

Im JUGENDATELIER erhalten Jugendliche die Gelegenheit, durch verschiedene 

praktische Tätigkeiten im Arbeitsalltag wichtige Schlüsselqualifikationen zu 

trainieren. Unterstützt durch ein multiprofessionelles Team können die 

Teilnehmenden handwerkliche Fähigkeiten in den Bereichen 

Hauswirtschaft/Gastronomie, Lagerlogistik, Büro/Medien sowie Werkstatt 

erwerben und ausbauen.  

Die pädagogische Begleitung unterstützt die Teilnehmenden bei der Stabilisierung, 

berät und leistet Einzelfallhilfe.  

- Erleichterung der Eingliederung in 

Ausbildung und Erwerbsleben 

- Berufsorientierung und Qualifizierung durch 

produktionsorientierte Abläufe 

- Aktivierung und Unterstützung bei der 

Entwicklung einer Tagesstruktur 

- Steigerung des Selbstwertgefühls durch 

Bearbeitung realer Kundenaufträge

bis zu 9 Monate

bis 25

Werkhof e.V.

Grenzallee 10

64297 Darmstadt

kontakt@werkhof-darmstadt.de

www.werkhof-darmstadt.de

Ute Noller

06151/5004823

ute-noller@werkhof-darmstadt.de

Akin Fehn

06151/5004817

akin-fehn@werkhof-darmstadt.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Koordinator Schule - Handwerk

Der Koordinator ist Bindeglied im Übergang Schule und Beruf und 

Ansprechpartner für Lehrkräfte und Eltern. Er bietet ein breites Spektrum an 

kostenlosen Leistungen für allgemeinbildende Schulen und Eltern zu den Themen 

Berufsorientierung und Duale Ausbildung im Handwerk: 

- Informationen mit Praxiseinheiten im Unterricht, z.B. auch mit den 360°-Videos 

- Führungen oder Actionbound (die digitale Schnitzeljagd) durch das 

Berufsbildungs- und Technologiezentrum Weiterstadt 

- Homepage und virtueller Messestand der Handwerkskammer 

Frankfurt-Rhein-Main 

- VR-Brillen und VR-Videos über verschiedene handwerkliche Berufe  

- career-talk � Der digitale Experten-Talk zum Thema Ausbildung im Handwerk

Die Handwerkskammer 

Frankfurt-Rhein-Main unterstützt mit 

vielfältigen Angeboten beim Übergang von 

der Schule in den Beruf bzw. ins Handwerk. 

 

Bei Interesse an den genannten Leistungen 

bitte einfach bei Herrn Dorr melden.

Handwerk 

Angebote für Schulen bzw. Lehrkräfte im Kammerbezirk sowie Eltern

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

Bockenheimer Landstraße 21

60325 Frankfurt am Main

schulkooperation@hwk-rhein-main.de

www.hwk-rhein-main.de

Fredy Dorr

069 971 72 213

dorr@hwk-rhein-main.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Online - Akademie/Weiterbildungsangebote

Starten Sie durch mit der virtuellen Online-Akademie VIONA® und qualifizieren  

Sie sich passgenau für künftige berufliche Herausforderungen. Wir bieten  

Weiterbildungsinteressierten unabhängig von Alter, Qualifikation, Tätigkeit oder  

Lebenssituation mit dem digitalen Lernprogramm ein innovatives und zugleich  

flexibles Schulungssystem, das sowohl in Teilzeit als auch in Vollzeit absolviert  

werden kann. 

Wie können Sie sich das vorstellen? 

Alle Teilnehmenden eines Kurses treffen sich im virtuellen Klassenraum und  

werden dort von hoch qualifizierten Dozent/-innen live und interaktiv unterrichtet.  

Betreute Lernzeiten ergänzen den Stundenplan sinnvoll und ermöglichen das  

Gelernte zu vertiefen.

Mit über 600 Weiterbildungsangeboten zum  

beruflichen Erfolg. 

Durch eine persönliche Betreuung am  

Schulungsort werden die Teilnehmenden  

individuell unterstützt, um die  

Ausbildung/Weiterbildung/Umschulung 

erfolgreich abzuschließen. 

Sie stärken während der Weiterbildung Ihre  

Medienkompetenz und erhalten darüber ein  

Extra-Zertifikat.

Je nach Kurslaufzeit

Selbstfinanzierung möglich

nein

Es ist möglich die Ausbildung auch in anderen Räumlichkeiten zu absolvieren. Hardware und Software werden gestellt.

Bildungswerk der Hessischen  Wirtschaft e.V.- Darmstadt

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw.de

Hüseyin Sevim

06061 943828

darmstadt-onlinekurse@bwhw.de 

sevim.hueseyin@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Online - Akademie/Weiterbildungsangebote

Starten Sie durch mit der virtuellen Online-Akademie VIONA® und qualifizieren  

Sie sich passgenau für künftige berufliche Herausforderungen. Wir bieten  

Weiterbildungsinteressierten unabhängig von Alter, Qualifikation, Tätigkeit oder  

Lebenssituation mit dem digitalen Lernprogramm ein innovatives und zugleich  

flexibles Schulungssystem, das sowohl in Teilzeit als auch in Vollzeit absolviert  

werden kann. 

Wie können Sie sich das vorstellen? 

Alle Teilnehmenden eines Kurses treffen sich im virtuellen Klassenraum und  

werden dort von hoch qualifizierten Dozent/-innen live und interaktiv unterrichtet.  

Betreute Lernzeiten ergänzen den Stundenplan sinnvoll und ermöglichen das  

Gelernte zu vertiefen.

Mit über 600 Weiterbildungsangeboten zum  

beruflichen Erfolg. 

Durch eine persönliche Betreuung am  

Schulungsort werden die Teilnehmenden  

individuell unterstützt, um die  

Ausbildung/Weiterbildung/Umschulung 

erfolgreich abzuschließen. 

Sie stärken während der Weiterbildung Ihre  

Medienkompetenz und erhalten darüber ein  

Extra-Zertifikat.

Je nach Kurslaufzeit

Selbstfinanzierung möglich

nein

Es ist möglich die Ausbildung auch in anderen Räumlichkeiten zu absolvieren. Hardware und Software werden gestellt.

Bildungswerk der Hessischen  Wirtschaft e.V.

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Herr Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de 
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Perspektiven und Chancen U25

Wir gewährleisten mit festen pädagogischen Ansprechpartner*innen:   

- Ihre individuelle sozialpädagogische Begleitung und Unterstützung bei 

Berücksichtigung Ihrer Lebenssituation 

- Handlungsorientierte Projekte, die Ihre Interessen berücksichtigen 

- Bewerbungstraining und Erstellen individueller Bewerbungsunterlagen 

- Vermittlung in einen geeigneten Ausbildung- oder Arbeitsplatz 

- eine umfassende berufspraktische Orientierung unter Einbeziehung bisheriger 

aber auch aktueller Erfahrungen betrieblicher Praktika 

- eine enge Begleitung bei der Realisierung Ihrer persönlichen beruflichen Ziele 

während der Maßnahme und im Anschluss durch eine individuelle Nachbetreuung

Maßnahme zur individuellen Aktivierung,  

Qualifizierung und beruflichen Eingliederung  

Jugendlicher und junger Erwachsener mit  

größerem Unterstützungsbedarf.  

Ziel der Maßnahme ist in der Regel die  

Vermittlung der Teilnehmenden in voll  

qualifizierende Berufsausbildung oder, im  

Einzelfall, auch in s.v.-pflichtige Arbeit oder  

eine betriebliche Einstiegsqualifizierung  

(EQ).

6 Monate, im  Ausnahmefall 9

Fahrgeld wird erstattet

15-24 Jahre

nein

LK DA-DI

Auftraggeber: Kreisagentur für Beschäftigung Darmstadt-Dieburg / Zeitraum: 01.09.2023 - 31.08.2025

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Potentiale wecken, Chancen entdecken:Ausbildung ab 25

� Individuelle Berufsorientierung und Beratung 

� Informationsveranstaltungen über verschiedene Ausbildungsberufe und 

Sprachangebote der Region 

� Workshops zu Themen wie Arbeitsrecht, Zeitmanagement, Stressbewältigung, 

u.a. 

� Grundlegende Qualifizierung in den Berufen Pflege, Gastronomie/Service, Lager/ 

Logistik, Metall/Produktion 

� Nutzung von digitalen Medien beim Lernen 

� Vermittlung von berufsbezogenen digitalen Kompetenzen und berufsbezogenem 

Deutsch 

� Beratung zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf

- berufliche Orientierung 

- Verbesserung und Erweiterung digitaler 

Kompetenzen 

- Vermittlung in Praktika und Ausbildungen 

- Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen 

durch sozialpädagogische Unterstützung

ab 25 Jahren

Darmstadt

Schwerpunkt Pflege, Gastronomie, Service, andere Berufsfelder sind ebenfalls willkommen

BAFF-Frauen-Kooperation gGmbH

Alsfelder Str. 9

64289 Darmstadt

info@baff-darmstadt.de

www.baff-darmstadt.de

Karla Ayllon

06151-66972-126

k.ayllon@baff-darmstadt.de

Rebecca Braumbach

0157 � 35726147

r.braumbach@baff-darmstadt.de
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AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Qualifizierung und Beschäftigung für junge Menschen

Stärkung der Ausbildungsreife und Beschäftigungsfähigkeit durch die Vorbereitung 

auf den externen Hauptschulabschluss und den Einblick in 

Ausbildungsanforderungen am Beispiel der Berufsfelder Pflege und Gastronomie. 

Darüber hinaus wird eine realistische Berufsorientierung unter Berücksichtigung 

von Stärken, Schwächen und Interessen angeboten und innerhalb eines 

Bewerbungstrainings auf eine Vermittlung in Ausbildung oder Weiterqualifizierung 

vorbereitet. 

Schwerpunkte der Maßnahme sind darüber hinaus die Vermittlung digitaler 

Kompetenzen, die Erarbeitung von Schlüsselkompetenzen und eine individuelle 

Förderplanung, die den Maßnahmenablauf koordiniert.

- Hauptschulabschluss absolvieren 

- Interessen in den Bereichen Pflege und 

Gastronomie wecken und stärken 

- Kompetenzbilanzierung und -aufbau 

- Erarbeitung eines realistischen 

Berufswegeplans 

- Vermittlung in geeignete Ausbildung oder 

Weiterqualifizierung entsprechend der 

individuellen Kompetenzen und Interessen

Pflege und Gastronomie 

bis 30 Jahre

Stadt DA, LaDaDi

Baff-Frauenkooperation gGmbH

Alsfelderstr. 9

64289 Darmstadt

info@baff-darmstadt.de

www.baff-darmstadt.de

Anke Gillich

01573 2222032

a.gillich@baff-darmstadt.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

SchAu - Schulabschluss & Ausbildung

Mit unserem Angebot erhalten Sie eine umfassende und intensive Vorbereitung 

auf die Erlangung des Hauptschulabschlusses. Nach dem erfolgreichen Ablegen 

der schriftlichen und mündlichen Prüfungen unterstützen wir Sie bei der Suche und 

Einmündung in eine Berufsausbildung. Parallel zum Unterricht in Mathematik, 

Deutsch, Erdkunde, Biologie und der Vorbereitung der Projektprüfung erfolgt die 

berufliche Orientierung. Im Rahmen der Maßnahme lernen Sie Ihre schulischen, 

sozialen und personalen Kompetenzen kennen. 

Weitere Inhalte sind: Kompetenzfeststellung und -vermittlung, Allgemeinbildender 

Unterricht, Berufsbezogener Deutschunterricht, EDV-Unterricht, Projektarbeit zur 

Vorbereitung der Projektprüfung, Erstellung vollständiger Bewerbungsunterlagen 

und eine umfassende sozialpädagogische Begleitung.

Ziele sind: 

Vorbereitung auf den nachträglichen Erwerb 

des Hauptschulabschlusses. 

Erfolgreiches ablegen der 

Abschlussprüfungen. 

Vorbereitung und Eingliederung in 

Ausbildung bzw. in Arbeit. 

höchstens bis 31.12.2025

bis 30 Jahre

nur ohne Abschluss

LK DA_DI

Die Förderung erfolgt durch das Land Hessen. Die Zusteuerung erfolgt durch die Kreisagentur für Beschäftigung bzw Jugendamt.

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Herr Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Sozialwirtschaft Integriert - SoWirt's

Das Projekt wurde entwickelt, um dem Fachkräftebedarf in der Sozialwirtschaft, 

insbesondere in den Bereichen Alten- und Krankenpflege sowie Erziehung, 

Rechnung zu tragen. Die Durchführung erfolgt in enger Kooperation mit Alten- und 

Krankenpflege- sowie Erzieherschulen und Arbeitgebern in diesem Bereich, wie 

z.B. Seniorenheimen und Kliniken. Je nach Vorkenntnissen und Qualifikationen, 

werden vornehmlich geflüchtete Männer und Frauen, die eine Pflegeausbildung 

anstreben, auf den externen Hauptschulabschluss oder auf die Aufnahme einer 1- 

oder 3-jährigen Pflegeausbildung vorbereitet. Teilnehmende mit höherem 

Schulabschluss und Interesse am Erzieherberuf werden auf die 

Erzieherausbildung vorbereitet. Möglich ist auch die Vorbereitung auf weitere 

Ausbildungsberufe in der Sozialwirtschaft.

-Vorbereitung auf Ausbildungen im 

Pflegebereich und in medizinischen 

Bereichen sowie im Bereich Erziehung 

- Unterstützung bei der Ausbildungs- und 

Arbeitsvermittlung 

- Unterstützung bei der Vermittlung in 

Praktika 

- Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss 

- Begleitung und Unterstützung während der 

Ausbildung 

Alten-, Krankenpflege, Erziehg

Stadt DA, LaDaDi

BAFF-Frauen-Kooperation gGmbH

Alsfelder Str. 9 

64289 Darmstadt

info@baff-darmstadt.de

www.baff-darmstadt.de

Karla Ayllon

06151-66972-26

k.ayllon@baff-darmstadt.de

Ronja Wolf

r.wolf@baff-darmstadt.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

WE4EDU 2.0 | DIGITALE BERUFSORIENTIERUNG

Das Projekt we4edu des Bildungswerks der Hessischen Wirtschaft e.V. bietet  

Darmstädter Jugendlichen in der beruflichen Orientierungsphase ein  

Bildungsangebot mit digitalem Fokus. Mit einer breiten und flexiblen Konzeption  

möchte we4edu alle Bildungsträger der Stadt Darmstadt im außerschulischen und  

schulischen Bereich ansprechen. Über fünf Module hinweg begleiten die  

PädagogInnen die Teilnehmenden vom Interessencheck über das virtuelle  

Erkunden von unterschiedlichen Berufen bis hin zur gelungenen digitalen  

Bewerbungsstrategien. Einen möglichen Schwerpunkt legt die Konzeption auf die  

gendersensible Berufsorientierung und die Erfüllung individueller Lebensentwürfe.

Das Ziel des Projektes we4edu liegt darin,  

die Jugendlichen auf ihrem Weg der  

Berufsorientierung zu unterstützen und den  

kooperierenden Bildungsträgern Impulse für  

die weitere berufsorientierende Arbeit zu  

bieten.

ab 14 Jahre

nein

Darmstadt

Das Angebot richtet sich primär an Jugendliche. Erwachsene können unter gegebenen Umständen an dem Angebot teilhaben. 

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Rheinstraße 94-96a

64295 Darmstadt

darmstadt@bwhw.de

www.bwhw.de

Yücel Akdeniz

06151 271037

akdeniz.yuecel@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Werkstatt Zukunft U25 - § 16h SGB II

- Unterstützung bei der Bewältigung von Tagesabläufen

- Abbau von Vermittlungshemmnissen

- Einzel- und Gruppencoachings

- Sozialpädagogische Begleitung

- Berufspraktische Orientierung/Berufswahl

- Vorbereitung auf die Anforderungen der Arbeitswelt

- Vermittlung und Förderung von Schlüsselqualifikationen

- Bedarfsorientierte aufsuchende Arbeit

Maßnahme zur individuellen Aktivierung,

Stabilisierung und beruflichen Orientierung

Jugendlicher und junger Erwachsener

Das Ziel der Maßnahme ist die Heranführung

der SGB II-Leistungsbeziehenden an

Regelangebote zur Aktivierung,

Stabilisierung, berufsorientierten Förderung

und Integration in Ausbildung und/oder

Arbeit.

i.d.R. 9 Monate

rollierender Einstieg möglich

bis 25 Jahre

Raum Dieburg

Auftraggeber: Kreisagentur für Beschäftigung Darmstadt-Dieburg

Zentrum für Weiterbildung gGmbH

Mühlgasse 3

64807 Dieburg

dieburg@zfw.de

www.zfw.de

Frau Achilles

069 951 097 - 761

dieburg@zfw.de

Herr Glaser

069 951 097 - 747

dieurg@zfw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Wirtschaft integriert - Ausbildungsbegleitung (ABplus)

Wirtschaft integriert besteht aus 3 aufeinander abgestimmten Förderbausteinen.  

Während des gesamten Projektes werden die Teilnehmer/-innen durch  

berufsbezogene Sprachförderung und Integrationsunterstützung sowie  

sozialpädagogische Begleitung an den deutschen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt  

herangeführt.  

Die Ausbildungsbegleitung - ABplus beinhaltet: 

 �  2 � 3,5 Jahre (je nach gewähltem Ausbildungsberuf) Begleitung 

 �  betriebliche Ausbildung mit Besuch der Berufsschule 

 �  zusätzlich 4-8 Stunden Stütz- und Förderunterricht beim BWHW  

 �  Beratung und Begleitangebot beim BWHW für 

 Ausbildungsbetrieb und Auszubildende

Ziele sind: 

- Verringerung von Sprachschwierigkeiten 

- Verbesserung des berufsbezogenen  

Wortschatzes 

- Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  

Betrieb, Schule und Auszubildenden sowie  

BWHW 

- Überwinden von Hürden im privaten,  

betrieblichen und schulischen Bereich 

- Bestehen der Prüfungen

nein

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

abplus-da@bwhw.de

www.bwhw.de / www.wirtschaft-integriert.de

Bernd Trautmann

06151 2710901

trautmann.bernd@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Wirtschaft integriert - Ausbildungsbegleitung (ABplus)

Wirtschaft integriert besteht aus 3 aufeinander abgestimmten Förderbausteinen.  

Während des gesamten Projektes werden die Teilnehmer/-innen durch  

berufsbezogene Sprachförderung und Integrationsunterstützung sowie  

sozialpädagogische Begleitung an den deutschen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt  

herangeführt.  

Die Ausbildungsbegleitung - ABplus beinhaltet: 

 �  2 � 3,5 Jahre (je nach gewähltem Ausbildungsberuf) Begleitung 

 �  betriebliche Ausbildung mit Besuch der Berufsschule 

 �  zusätzlich 4-8 Stunden Stütz- und Förderunterricht beim BWHW  

 �  Beratung und Begleitangebot beim BWHW für 

 Ausbildungsbetrieb und Auszubildende

Ziele sind: 

- Verringerung von Sprachschwierigkeiten 

- Verbesserung des berufsbezogenen  

Wortschatzes 

- Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  

Betrieb, Schule und Auszubildenden sowie  

BWHW 

- Überwinden von Hürden im privaten,  

betrieblichen und schulischen Bereich 

- Bestehen der Prüfungen

nein

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Wirtschaft integriert - Berufsorientierung (BOplus) 

Wirtschaft integriert besteht aus 3 aufeinander abgestimmten Förderbausteinen.  

Während des gesamten Projektes werden die Teilnehmenden durch  

berufsbezogene Sprachförderung und Integrationsunterstützung sowie  

sozialpädagogische Begleitung an den deutschen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt  

herangeführt. Berufsorientierung BOplus beinhaltet: 

> Kompetenzen feststellen 

> Ausbildungssystem und Ausbildungsberufe kennenlernen 

> mindestens 3 Berufe ausprobieren 

> Berufswahlentscheidung treffen 

> Hilfe beim Finden einer Praktikumsstelle oder Ausbildungsstelle 

> Begleitangebote beim BWHW 

Ziele sind: 

- Verringerung von Sprachschwierigkeiten 

- Verbesserung des Wortschatzes 

- Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  

Betrieb und Teilnehmer/-in sowie BWHW 

-Praktikumsplatz oder Ausbildungsstelle  

finden

4 bis 6 Monate pro Gruppe

immer zum Gruppenstart

nein

Fahrtkosten werden erstattet

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

boplus-da@bwhw.de

www.bwhw.de / www.wirtschaft-integriert.de

Bernd Trautmann

06151 2710901

trautmann.bernd@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Wirtschaft integriert - Berufsorientierung (BOplus) 

Wirtschaft integriert besteht aus 3 aufeinander abgestimmten Förderbausteinen.  

Während des gesamten Projektes werden die Teilnehmenden durch  

berufsbezogene Sprachförderung und Integrationsunterstützung sowie  

sozialpädagogische Begleitung an den deutschen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt  

herangeführt. Berufsorientierung BOplus beinhaltet: 

> Kompetenzen feststellen 

> Ausbildungssystem und Ausbildungsberufe kennenlernen 

> mindestens 3 Berufe ausprobieren 

> Berufswahlentscheidung treffen 

> Hilfe beim Finden einer Praktikumsstelle oder Ausbildungsstelle 

> Begleitangebote beim BWHW 

Ziele sind: 

- Verringerung von Sprachschwierigkeiten 

- Verbesserung des Wortschatzes 

- Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  

Betrieb und Teilnehmer/-in sowie BWHW 

-Praktikumsplatz oder Ausbildungsstelle  

finden

4 bis 6 Monate pro Gruppe

immer zum Gruppenstart

nein

Fahrtkosten werden erstattet

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw.de

www.bwhw.de

Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Wirtschaft integriert - Einstiegsqualifizierung (EQplus)

Wirtschaft integriert besteht aus 3 aufeinander abgestimmten Förderbausteinen.  

Während des gesamten Projektes werden die Teilnehmer/-innen durch  

berufsbezogene Sprachförderung und Integrationsunterstützung sowie  

sozialpädagogische Begleitung an den deutschen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt  

herangeführt.  

Einstiegsqualifizierung EQplus beinhaltet: 

 �  jede Woche 3,5 Tage Langzeitpraktikum in einem Betrieb 

 �  jede Woche 1,5 Tage Stütz- und Förderunterricht sowie  

 Begleitangebot beim BWHW 

 �  kein Besuch in der Berufsschule 

 �  gute Vorbereitung auf die Berufsschule 

Zielgruppe sind Menschen mit erhöhtem  

Sprachförderbedarf. Ziele sind: 

- Verringerung von Sprachschwierigkeiten 

- Verbesserung des berufsbezogenen  

Wortschatzes 

- Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  

Betrieb und Teilnehmer/-in sowie BWHW 

- Ausbildungsplatz finden/sichern 

- Überwinden von Hürden im privaten,  

betrieblichen und schulischen Bereich

6 bis 12 Monate

nein

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Rheinstr. 94-96a

64295 Darmstadt

eqplus-da@bwhw.de

www.bwhw.de / www.wirtschaft-integriert.de

Bernd Trautmann

06151 2710901

trautmann.bernd@bwhw.de 
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Wirtschaft integriert - Einstiegsqualifizierung (EQplus)

Wirtschaft integriert besteht aus 3 aufeinander abgestimmten Förderbausteinen.  

Während des gesamten Projektes werden die Teilnehmer/-innen durch  

berufsbezogene Sprachförderung und Integrationsunterstützung sowie  

sozialpädagogische Begleitung an den deutschen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt  

herangeführt.  

Einstiegsqualifizierung EQplus beinhaltet: 

 �  jede Woche 3,5 Tage Langzeitpraktikum in einem Betrieb 

 �  jede Woche 1,5 Tage Stütz- und Förderunterricht sowie  

 Begleitangebot beim BWHW 

 �  kein Besuch in der Berufsschule 

 �  gute Vorbereitung auf die Berufsschule 

Zielgruppe sind Menschen mit erhöhtem  

Sprachförderbedarf. Ziele sind: 

- Verringerung von Sprachschwierigkeiten 

- Verbesserung des berufsbezogenen  

Wortschatzes 

- Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  

Betrieb und Teilnehmer/-in sowie BWHW 

- Ausbildungsplatz finden/sichern 

- Überwinden von Hürden im privaten,  

betrieblichen und schulischen Bereich

6 bis 12 Monate

nein

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

Industriestr. 15

64807 Dieburg

dieburg@bwhw,de

www.bwhw.de

Jens Feuerhack

06071 208710

feuerhack.jens@bwhw.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Berufsausbildung in außerbetriebl. Einrichtungen (BaE)

� Fachpraxis 

� Vermittlung der erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten gemäß 

Ausbildungsrahmenplan 

� gezielte Vorbereitung auf Zwischen- und Abschlussprüfung 

� mehrwöchige betriebliche Phasen 

� Berufsschulunterricht sowie ergänzender Stütz- und Förderunterricht 

unter Einbeziehung neuer Lerntechniken 

� intensive Prüfungsvorbereitung 

� Förderung von IT-Kompetenzen Sozialberatung 

� Unterstützung und Begleitung bei Problemen im Ausbildungsalltag, im 

Umgang mit Behörden, bei persönlichen Schwierigkeiten

Berufsausbildung erfolgreich durchlaufen

bis 25 Jahre

Die Agentur für Arbeit und Jobcenter Darmstadt finanzieren dieses Angebot.

USS GmbH

Pallaswiesenstr. 182

64293 Darmstadt

info.da@uss.de

www.uss.de

Lars Engels

06151-8709220

lars.engels@uss.de

Martin Veith

06151-8709223

martin.veith@uss.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Fachkraft für Metalltechnik � Montagetechnik

In der überbetrieblichen Ausbildung kann der Ausbildungsberuf "Fachkraft für 

Metalltechnik - Montagetechnik" erlernt werden. Die Ausbildung ist durch die IHK 

anerkannt und ist geregelt durch die Ausbildungsverordnung. Sie findet dual, d.h. 

im Werkhof und in der Berufsschule, statt. Durch Betriebspraktika kann in 

unterschiedliche Betriebe geschaut werden. In der Lehrwerkstatt besteht die 

Möglichkeit, im eigenen Tempo zu lernen. Bei Schwierigkeiten in der Berufsschule 

gibt es ergänzenden Unterricht. 

Die sozialpädagogische Begleitung unterstützt die Auszubildenden während der 

Ausbildung, berät und leistet Einzelfallhilfe. 

Bestandene Abschlussprüfung und Erhalt 

des Facharbeiterbriefes

2 Jahre

01.09.2024

25 Jahre

Darmstadt

Werkhof e.V.

Grenzallee 10

kontakt@werkhof-darmstadt.de

www.werkhof-darmstadt.de

Katrin Schröter

06151/50048-18

katrin-schroeter@werkhof-darmstadt.d

e

Anne Küffner

06151/ 50048-16

anne-kueffner@werkhof-darmstadt.de
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FREIWILLIGENDIENSTE
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ/ÖBFD)

Im Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) oder im Ökologischen 

Bundesfreiwilligendienst (ÖBFD) arbeitest Du in der Regel ein Jahr lang in einer 

ökologischen oder ökologisch/sozialen Einrichtung mit. Du engagierst Dich dabei 

gleichermaßen für Dich, für die Natur und für andere Menschen.Du übernimmst 

Verantwortung und kannst Dich persönlich weiterentwickeln. 

Im FÖJ oder ÖBFD arbeitest Du in vielfältigen Einsatzstellen mit, wie z.B. in der 

Ökologischen Landwirtschaft, Forstwirtschaft, der Umweltbildung oder in der 

Tierpflege. Der Einsatz erfolgt in ganz Hessen, z.T. kann eine Unterkunft zur 

Verfügung gestellt werden.

Berufliche Orientierung, ökologische Berufe 

in der Praxis erleben, Erfahrungen in der 

Teamarbeit sammeln, Austausch mit 

anderen Freiwilligen. 

Erfahrungen in einem neuen Umfeld 

sammeln, persönliche Weiterentwickelung, 

eigene Fähigkeiten und Grenzen 

kennenlernen, Verantwortung übernehmen, 

Selbstbewusstsein gewinnen. 

Anerkennung als praktischer Teil zum 

Erwerb der FH-Reife oder als Vorpraktikum.

6-18 Monate, i.d.R. 12 Monate

vorrangig August / September

ab 16 Jahre

z.T. mit Unterkunft

FÖJ und ÖBFD schließen 25 Bildungstage (bei 12 Monaten) ein, die als Seminare und Studientage angeboten werden. 

Ev. Freiwilligendienste Diakonie Hessen

Ederstr. 12

60486 Frankfurt

fwd@diakonie-hessen.de

www.ev-freiwilligendienste-hessen.de

Team FÖJ/ÖBFD

0561-1095-3500
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Freiwilliges Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst

Im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder im Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

arbeitest Du in der Regel ein Jahr lang in einer sozialen Einrichtung mit. Flexible 

Einstiegs- und Endzeiten sind nach Absprache möglich. Du engagierst Dich dabei 

gleichermaßen für Dich und für andere Menschen. Du übernimmst Verantwortung 

und kannst Dich persönlich weiterentwickeln. 

Im FSJ oder BFD arbeitest Du in vielfältigen sozialen Einsatzstellen, wie z.B. in 

Kindertagesstätten, der Altenpflege, der Behindertenhilfe, in Krankenhäusern, 

Kirchengemeinden und Schulen. 

Erfahrungen in einem neuen Umfeld 

sammeln, persönliche Weiterentwickelung, 

eigene Fähigkeiten und Grenzen 

kennenlernen, Verantwortung übernehmen, 

Selbstbewusstsein gewinnen. 

Austausch mit anderen Freiwilligen, 

berufliche Orientierung, soziale Berufe in der 

Praxis erleben, Erfahrungen in der 

Teamarbeit sammeln. 

Anerkennung als praktischer Teil zum 

Erwerb der FH-Reife oder als Vorpraktikum.

Schwerpunkt sozialer Bereich

 mind.6 -  max. 18 Monate

ab 16 Jahre

FSJ und BFD schließen mindestens 25 Bildungstage (bei 12 Monaten) ein, die als Seminare und Studientage angeboten werden. 

Ev. Freiwilligendienste Diakonie Hessen

Ederstr. 12

60486 Frankfurt

fwd@diakonie-hessen.de

www.ev-freiwilligendienste-hessen.de

Jens Kauffeld

069-7947-6253

jens.kauffeld@diakonie-hessen.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

IB Freiwilligendienste (FSJ/BFD) in Südhessen

Der Internationale Bund (IB), einer großen freien Träger der Jugend-, Sozial- und 

Bildungsarbeit, bietet Menschen jeden Alters nach Beendigung der 

Vollzeitschulpflicht die Möglichkeit ein Freiwilliges Soziales Jahr oder einen 

Bundesfreiwilligendienst in einer gemeinnützigen/ gemeinwohlorientierten 

Einrichtung zu leisten. Der IB vermittelt Stellen in verschiedene Einsatzfelder z.B.: 

Kindergärten, Krankenhäuser, Altenwohnheime, Schule, Horte, Kommunen, 

Jugendhäuser und Krippen. Die Freiwilligen werden zu Unterstützung des 

Fachpersonals bei der täglichen Arbeit eingesetzt.

Durch einen Freiwilligendienst (FWD) wird 

Menschen allen Alters die Möglichkeit 

gegeben Neues kennen zu lernen, 

Menschen zu begleiten und zu unterstützen, 

soziale Fähigkeiten zu erwerben, sich zu 

engagieren & zugleich einen wertvollen 

Beitrag in der Gesellschaft zu leisten. 

Ebenso kann ein FWD eine berufliche 

Orientierung sein und den Übergang zu 

Arbeitsmarkt schaffen. Die Freiwilligen 

erhalten im FWD vielseitige Einblicke.

6-18 Monate, i.d.R. 12 Monate

Südhessen

Der Freiwilligendienst kann teilweise bei sozialen Ausbildungen und als praktischer Teil der Fachhochschulreife anerkannt werden.

Internationaler Bund Südwest gGmbH, Freiwilligendienste Darmstadt

Frankfurter Str. 73

64293 Darmstadt

freiwilligendienste-darmstadt@ib.de

https://ib-freiwilligendienste.de/darmstadt

Judith Kaiser

06151-9762-43

judith.kaiser@ib.de
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Ins琀椀tu琀椀on und Ansprechperson

Ins琀椀tu琀椀on

AnsprechpersonAnsprechperson

TelefonTelefon

eMaileMail

Adresse

eMail

Website

Zusatzinforma琀椀onen

Zielgruppe

Altersbegrenzung

Migra琀椀on/Fluchterfahrung

Schulabschluss

wohnortunabhängig

Alle Geschlechter

Rechtkreisübergreifend

Ausbildung begonnen

ja

ja

ja

notwendig

ja

ja

w

SGB III

m

SGB II

d

SGB VIII

ja

nein

nein

nein

nein

nein

neinSchulp昀氀icht erfüllt ja nein

Formalitäten

Berufsfelder branchenübergreifend

Dauer individuell

Teilnahme kostenfrei

Beginn jederzeit

Zuwendung durch Jobcenter notwendig

Zugang durch Bildungsgutschein

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Angebotsbeschreibung Ziele

Jugendfreiwilligendienste (FSJ und BFD) Kultur & Bildung

Der Jugendfreiwilligendienst - Engagiert fürs Leben lernen. Das erleben junge  

Freiwillige zwischen 16 und 26 Jahren im FSJ Kultur und dem BFD Kultur &  

Bildung.  

Viele verschiedene Einrichtungen in Hessen beteiligen sich als Einsatzstellen im  

Jugendfreiwilligendienst: Musik- und Volkshochschulen, Kulturzentren, alternative  

Kino-, Musik- und Theaterinitiativen, Archive, freie Radiosender,  

Jugendkunstschulen, Museen, Stiftungen und Festivals.  

Als Träger für das Bundesland Hessen koordiniert die Landesvereinigung  

Kulturelle Bildung Hessen e.V. das Platzvergabeverfahren und begleitet  

Einsatzstellen und Freiwillige durch das Jahr. Für die Freiwilligen organisiert und  

koordiniert die LKB Hessen jährlich 25 Bildungstage.

Ein Jahr lang Kulturarbeit mitgestalten, im  

Team arbeiten, ein Projekt durchführen,  

eigene kreative Ideen verwirklichen,  

spannenden Menschen begegnen, vielfältige 

Erfahrungen sammeln und etwas für andere  

bewirken.

regulär 12 Monate

01.09.

16-26

nein

Landesvereinigung Kulturelle Bildung Hessen e.V.

Kaiserstraße 56

freiwilligendienste@lkb-hessen.de

www.lkb-hessen.de

Annelie Ohl 

069 175372 350

freiwilligendienste@lkb-hessen.de

Michaela Büttner

069 175372 350

freiwilligendienste@lkb-hessen.de
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Altenpflegehelfer*in
AGAPLESION Elisabethenstift 
Landgraf-Georg-Str. 100 
64287 Darmstadt 
06151/403 3501
bewerbung.eke@agaplesion.de
www.agaplesion-elisabethenstift.de/karriere/ausbildung

Alice-Schwesternschaft vom RK Darmstadt e.V.
Dieburger Str. 31 B
64287 Darmstadt
06151/402 4002
info@alice-hospital.de 
www.alice-hospital.de/ausbildung

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
P�egeschule
Poststrasse 4-6
64293 Darmstadt
06151/871910
p�ege.da@fuu.de
www.fachschulzentrum.de/ausbildung/ 
altenp�egehilfe-da

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH
Krankenp�egehilfeschule 
Elsa-Brandström-Straße 11
64711 Erbach
06062 793700
P�egeschulen@GZ-odw.de
www.gz-odw.de

Mission Leben – Lernen gGmbH 
Akademie für P�ege- und Sozialberufe 
Mina-Rees-Straße 6 
64295 Darmstadt 
06151/87012-0  
ps-da@akademie-mission-leben.de
www.akademie-mission-leben.de/ausbildung

SENIO Zweckverband Altenp�egeschule 
Darmstädter Straße 72-78 
64354 Reinheim 
06162/9166900
Schulleitung@senio-verband.de
www.senio-verband.de/index.php/ausbildung

Chemisch-technische*r  
Assistent*in 

Peter-Behrens-Schule
Beru�iche Schule 
Mornewegstraße 18 
64293 Darmstadt 
06151/1348581
info@peter-behrens-schule.de
www.peter-behrens-schule.de

Ergotherapeut*in 
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Ergotherapieschule
Poststrasse 4-6
64293 Darmstadt
06151/871910
ergo.da@fuu.de 
https://www.fachschulzentrum.de/ausbildung/
ergotherapie-da

Erzieher*in 

Alice-Eleonoren-Schule 
Fachschule für Sozialpädagogik
Martinstraße 140 
64285 Darmstadt  
06151/48828 
aes@darmstadt.de
www.alice-eleonoren-schule.de

Landrat-Gruber-Schule Dieburg 
Beru�iches Schulzentrum des Landkreises DA-DI
Auf der Leer 11 
64807 Dieburg 
06071/96480
info@lgs-di.de
www.lgs-dieburg.de

Pädagogische Akademie Elisabethenstift gGmbH 
Evangelische Ausbildungsstätten für  
sozialpädagogische Berufe 
Stiftstraße 41 
64287 Darmstadt 
06151/4095470 
schulverwaltung@eva.elisabethenstift.de
www.pae-elisabethenstift.de
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Heilerziehungspfleger*in 

Alice-Eleonoren-Schule 
Fachschule für Heilerziehungsp�ege 
Kapellplatz 2 
64283 Darmstadt 
06151/13480400
aes@darmstadt.de
www.alice-eleonoren-schule.de

Mission Leben – Lernen gGmbH 
Akademie für P�ege- und Sozialberufe 
Mina-Rees-Straße 6 
64295 Darmstadt 
06151/87012-0 
ps-da@akademie-mission-leben.de
www.akademie-mission-leben.de/ausbildung

Kaufmännische*r Assistent*in 
Friedrich-Liste-Schule (Bürowirtschaft) 
Alsfelder Straße 23 
64289 Darmstadt 
06151/134211
friedrich-list-schule@darmstadt.de
www.�s-da.de

Friedrich-List-Schule  
(Fremdsprachensekretariat) 
Alsfelder Straße 23 
64289 Darmstadt 
06151/134211 
friedrich-list-schule@darmstadt.de
www.�s-da.de 

Landrat-Gruber-Schule Dieburg 
Beru�iches Schulzentrum des Landkreises DA-DI
Auf der Leer 11 
64807 Dieburg 
06071/96480
info@lgs-di.de
www.lgs-dieburg.de

Pro Genius 
Private beru�iche Schule Darmstadt  
(Bürowirtschaft)
Haardtring 96 
64295 Darmstadt
06151/1300605
darmstadt@progenius.org
www.progenius.org

Krankenpflegehelfer*in 
AGAPLESION Elisabethenstift 
Landgraf-Georg-Str. 100 
64287 Darmstadt 
06151/403 7701
bewerbung.eke@agaplesion.de
www.agaplesion-elisabethenstift.de/karriere/ausbildung

Alice-Schwesternschaft vom RK Darmstadt e.V.
Dieburger Str. 31 B
64287 Darmstadt
06151/402 4002
info@alice-hospital.de 
www.alice-hospital.de/ausbildung

Bildungszentrum für Gesundheit Mathildenhöhe 
Bildungszentrum für Gesundheit
Pfungstädter Straße 102
64287 Darmstadt
06151/666400
sekretariat@bzg-mathildenhoehe.de
www.bzg-darmstadt.de oder www.kinderkliniken.de

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH
Krankenp�egehilfeschule 
Elsa-Brandström-Straße 11
64711 Erbach
06062/793700
P�egeschulen@GZ-odw.de
www.gz-odw.de

Klinikum Darmstadt
Beruf+ Karriere
Grafenstraße 9
64283 Darmstadt
06151/107 5710
akademie@mail.klinikum-darmstadt.de
www.klinikum-darmstadt.de

Logopäd*in 
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Logopädieschule
Poststrasse 4-6
64293 Darmstadt
06151/871910
logo.da@fuu.de 
https://www.fachschulzentrum.de/ausbildung/
logopaedie
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Bildungszentrum für Gesundheit der  
Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg 
Bildungszentrum für Gesundheit 
Krankenhausstraße 13
64823 Groß-Umstadt
06078/791500
bzg@kreiskliniken-dadi.de
www.kreiskliniken-darmstadt-dieburg.de/ 
ausbildung/ausbidung-p�gefachfrau-mann

Bildungszentrum für Gesundheit Mathildenhöhe 
Bildungszentrum für Gesundheit
Pfungstädter Straße 102
64287 Darmstadt
06151/666400
sekretariat@bzg-mathildenhoehe.de
www.bzg-darmstadt.de oder www.kinderkliniken.de

SENIO Zweckverband Altenp�egeschule 
Darmstädter Straße 72-78 
64354 Reinheim 
06162/9166900
Schulleitung@senio-verband.de
www.senio-verband.de/index.php/ausbildung

Physiotherapeut*in 
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Physiotherapieschule 
Poststrasse 4-6
64293 Darmstadt
06151/871910
physio.da@fuu.de 
https://www.fachschulzentrum.de/ausbildung/
physiotherapie-hd-da/physiotherapie-darmstadt

Maßschneider*in 
Alice-Eleonoren-Schule 
Kapellplatz 2 
64283 Darmstadt  
06151 / 13480400
aes@darmstadt.de
www.alice-eleonoren-schule.de
www.alice-hospital.de/ausbildung

Pflegefachmann/ -frau 
AGAPLESION Elisabethenstift 
Landgraf-Georg-Str. 100 
64287 Darmstadt 
06151/403 7701
bewerbung.eke@agaplesion.de
www.agaplesion-elisabethenstift.de/karriere/ausbildung

Alice-Schwesternschaft vom RK Darmstadt e.V.
Dieburger Str. 31 B
64287 Darmstadt
06151/402 4002
info@alice-hospital.de
www.alice-hospital.de/ausbildung

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Berufsfachschule für P�ege der F+U
Poststrasse 4-6
64293 Darmstadt
06151/871910
p�ege.da@fuu.de 
https://www.fachschulzentrum.de/ausbildung/
p�egefachmann

Mission Leben – Lernen gGmbH 
Akademie für P�ege- und Sozialberufe 
Mina-Rees-Straße 6 
64295 Darmstadt 
06151/87012-0 
www.akademie-mission-leben.de

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH
P�egeschulen des Odenwaldkreises
Elsa-Brandström-Straße 11
64711 Erbach
06062/793700
P�egeschulen@GZ-odw.de
www.gz-odw.de
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Sozialassistent*in 
Alice-Eleonoren-Schule 
Höhere Berufsfachschule für Sozialassistenz
Martinstraße 140 
64285 Darmstadt 
06151/48828
aes@darmstadt.de
www.alice-eleonoren-schule.de

Landrat-Gruber-Schule Dieburg 
Beru�iches Schulzentrum des Landkreises DA-DI
Auf der Leer 11 
64807 Dieburg 
06071/96480
info@lgs-di.de
www.lgs-dieburg.de

Pädagogische Akademie Elisabethenstift gGmbH 
Evangelische Ausbildungsstätten  
für sozialpädagogische Berufe 
Stiftstraße 41 
64287 Darmstadt  
06151/4095470 
schulverwaltung@eva.elisabethenstift.de
www.pae-elisabethenstift.de

Pro Genius 
Private beru�iche Schule Darmstadt 
Haardtring 96 
64295 Darmstadt
06151/1300605
darmstadt@progenius.org
www.progenius.org

Technische*r Assistent*in  
für Informationsverarbeitung
Heinrich-Emanuel-Merck-Schule 
Alsfelder Straße 23 
64289 Darmstadt
www.hems.de 
06151/134310
hems@darmstadt.de

Landrat-Gruber-Schule Dieburg 
Beru�iches Schulzentrum des Landkreises DA-DI
Auf der Leer 11 
64807 Dieburg 
06071/96480
info@lgs-di.de
www.lgs-dieburg.de
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SCHULE ,

WAS DANN?

Die App begleitet dich 

auf deinem Weg von 

der Schule in den Beruf.

Wer bin ich 
Wo stehe ich 
Was willi ch werden 
Was brauche ich dazu 

Die App begleitet Jugendliche und junge Erwach-
sene von der ersten Orientierung über die Ent-
scheidung für ein Berufsfeld bis zum Ankommen 
in der Ausbildungs- und Arbeitswelt.

Zentral sind neben den eigentlichen Inhalten der 
Verweis auf weitere Informationsquellen und re-
gionale Anlaufstellen und Ansprechpersonen. 
Auch Themen wie Wohnen, psychische Belas- 
tungen, Behinderung, Finanzierungsmöglichkei-
ten und Sucht werden abgebildet.

Ein digitaler Notizzettel bietet die Möglichkeit, 
eigene Gedanken oder gewonnene Erkenntnisse 
und Informationen festzuhalten. Push-Nachrich-
ten informieren über aktuelle Veranstaltungen in 
der Region zum Übergang Schule–Beruf. Beson-
dere Berücksichtigung �ndet die Ausgangslage 
von Menschen, die neu in Deutschland sind.

Die App „Schule – Was dann?“ ist ab sofort kos-
tenfrei für Smartphones mit iOS oder Android  
Betriebssystem erhältlich und in den entsprechen-
den App-Stores zu �nden.

JETZT HERUNTERLADEN:
APP  „SCHULE - WAS DANN?“

Android IOS

App kostenlos downloaden


